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Liebe Ortenbergerinnen, liebe Ortenberger, 
 
ein außergewöhnliches Weihnachtsfest steht vor der Tür. Wie kaum jemals zuvor wird es in 
diesem Jahr – wie für alle anderen Menschen auf dieser Erde – von einem einzigen Ereignis, 
der weltumspannenden Pandemie, geprägt und bestimmt. 
 
Vielleicht kann uns diese von allem bisher Dagewesene abweichende Situation sensibilisieren. 
Sensibilisieren für das, was sonst von der Hektik des Weihnachtstrubels verstellt ist: Das 
Mysterium der Weihnacht und das Zeichen für Hoffnung und Zuversicht, das der Menschheit 
in dieser einen Nacht geschenkt wurde.   
 
Im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung wünsche ich Ihnen besinnliche 
Festtage und vor allem natürlich Gesundheit! 
 
Ihr 
Markus Vollmer

65. Jahrgang Freitag, 18. Dezember 2020

Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeinde Ortenberg
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Apotheken-Bereitschaftsdienst

18.12.2020   Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, 
  Tel. 0781-38838 
19.12.2020    Haaß, Heimburgstr. 1, Offenburg, 
  Tel. 0781-66712 
20.12.2020    Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, 
  Tel. 0781-37717 
21.12.2020   Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, 
  Tel. 0781-25891 
22.12.2020    Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, 
  Tel. 0781-77337 
23.12.2020    Burda, Kronenplatz 1, Offenburg, 
  Tel. 0781-94848870 
24.12.2020    Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, 
  Tel. 0781-53456 
25.12.2020     Haaß, Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg, 
  Tel. 0781-93590 
26.12.2020   Marien, Hauptstr. 24, Gengenbach, 
  Tel. 07803-5710 
27.12.2020    Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, 
  Tel. 0781-36141 
28.12.2020    Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, 
  Tel. 0781-9193590 
29.12.2020    Haaß, Ortenberger Str. 13, 
  Tel. 0781-91933500 

18.12.41  Wilke Renate, geb. Baganz, 
  Im Sommerhäldele 27 
 79. Geb. 
22.12.44  Svirkov Mitko, 
  Hauptstr. 50  
 76. Geb. 
23.12.26  Kühne Erich, 
  Untere Matt 7 
 94. Geb. 
24.12.42  Herp Ingrid, geb. Führer, 
  Zehnfreistr. 12  
 78. Geb. 

 

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

 

Amtsblatt über den Jahreswechsel 

Das letzte Amtsblatt für das Jahr 2020 erscheint am Mitt-
woch, 30.12.2020. 
Redaktionsschluss ist bereits am kommenden 
Dienstag, 22.12.2020, 10:30 Uhr 
  
Das erste Amtsblatt 2021 erscheint in KW 1 am 8. Januar. 
Redaktionsschluss ist Dienstag, 05.01.2021, 10:30 Uhr 

 

Last-Minute-Geschenke zu Weihnachten 

Sie suchen noch ein Geschenk? 
Wir bieten eine große Auswahl an Radierungen, Bücher 
und Chroniken zu Weihnachten oder auch für andere 
Anlässe! Erhältlich im Bürgerbüro, Zimmer 11 und 12. 

 
 

LOCKDOWN! 
Auf die seit dem 16. Dezember 
landesweit geltenden Regelungen 
wird verwiesen: Siehe www.orten-
berg.de 

 
Blutspender-Ehrung 

Die im Rahmen der – pandemiebedingt ausgefallenen 
Einwohnerversammlung – für den 30. November vorgese-
hene Ehrung der Blutspender wurde in der Zwischenzeit 
persönlich vorgenommen. 
10 Blutspenden: Martin Adam 
   Judith Birmele 
   Bernd Bruder  
 
25 Blutspenden: Alexandra Braunstein 
125 Blutspenden:   Erich Rösch 
  
Auch die Gemeinde Ortenberg bedankt sich bei den Spen-
dern für ihren selbstlosen Einsatz und gratuliert zu den 
verliehenen Auszeichnungen. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Bahnhalt in Ortenberg?

Aus der Tagespresse war zu entnehmen, dass aus der Mitte 
des Gemeinderates ein Antrag auf Einrichtung eins Bahn-
haltes vorgelegt wurde. 
Dieses – generell durchaus sinnvolle - Vorhaben ist seitens 
der Gemeinde seit Jahren ein Thema. Die Einrichtung einer 
Bahnhaltestelle ist jedoch ein äußerst aufwändiges und 
teures Infrastrukturprojekt. So kostete etwa der Bahnhalt 
beim Kreisschulzentrum vor ca. 15 Jahren ca. 3,5 Mill EUR. 
Ungeachtet der Kosten müssen viele Voraussetzungen 
erfüllt sein und es sind etliche beteiligte Stellen einzube-
ziehen.  Die Planungszeiträume sind sehr lang (> 10 Jahre).  
2011 sollte aus Sicht der Gemeinde etwa geprüft werden, ob 
der Neubau der Bahnbrücke gleichzeitig als die für einen 
Bahnhalt erforderliche Fußgängerüberführung genutzt 
werden könnte. Dies wurde jedoch aufgrund ablehnender 
Haltung aus der Bevölkerung nicht weiter verfolgt. Zuletzt 
stand die Gemeinde mit dem Verkehrsministerium und der 
Nahverkehrsgesellschaft im Jahr 2012 in Kontakt. Dort 
wurde die Weiterverfolgung negativ beschieden, da aus 
fahrbahntechnischen Gründen eine weitere Haltestelle 
zwischen Offenburg und Hausach nicht „unterzubringen“ 
wäre. Große Bedenken wurden auch geäußert, da bei einer 
Realisierung einer Haltestelle dies zwangsläufig eine deut-
liche Ausdünnung des Linienbus–Angebotes mit sich 
bringen würde. 
Entgegen der Darstellung in der Tagespresse hat die 
Gemeindeverwaltung derzeit NICHT die Durchführung einer 
Umfrage bei Betrieben und der Bevölkerung empfohlen, da 
zunächst andere grundsätzliche Punkte abzuklären sind. 
Diesbezüglich jedoch hat die Gemeindeverwaltung bereits 
im Laufe des Jahres den Faden zu den zuständigen Stellen 
wieder aufgenommen. 
Die Gemeindeverwaltung wird über den Sachstand 
berichten.    

2020 – ein ausgefallenes Jahr 

Das Jahr 2020 war in vielen Lebensbereichen von der 
Corona-Pandemie bestimmt und vermutlich auch noch die 
nächsten Monate werden davon geprägt sein. Öffentliche 
Veranstaltungen können nach wie vor nicht stattfinden. Dies 
erstreckt sich auch auf die alljährlich Ende November/
Anfang Dezember stattfindende Einwohnerversammlung 
und den Neujahrsempfang im Januar, bei denen regelmäßig 
über das ablaufende und auch das jeweils nächste Jahr 
informiert wird. 
Trotz „Corona“ hat sich in diesem „ausgefallenen“ Jahr 2020 
einiges ereignet. 
Aus diesem Grund wollen wir in einer Mini-Serie einen Rück-
blick auf einige wichtige Ereignisse im Jahr 2020 geben. 
Darüber hinaus wird selbstverständlich Anfang Januar auch 
der Jahresrückblick „Akzente 2020“ zur Verfügung stehen. 
  
Neuer Bauhof 
Im Frühjahr konnte der Umbau des ehemaligen Obsthofes 
Herp zum kommunalen Bauhof abgeschlossen werden. Bis 
dahin waren die technischen Abteilungen der Gemeinde 
unter vielerlei Gesichtspunkten völlig unzureichend und 
alles andere als zeitgemäß untergebracht: Neben dem alten 
Stierstall in der Farrengasse waren der Bauhof mit dem 
ehemaligen Raiffeisenlager, der Wasseraufbereitungsanlage 
und Materiallager im Allmendgrün, sowie Lagerstellen in 
Schule, Rathaus, Halle und Friedhof auf mehrere Standorte 
verteilt. Damit lag Ortenberg im Vergleich mit vielen anderen 
Gemeinden ganz weit unten in der Skala. Nicht zuletzt 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Mittwoch, 23.12.2020   gelber Sack  
(s. auch Abfallkalender) 

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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wegen dieser ineffizienten Organisation, aber insbesondere 
wegen des städtebaulichen Missstandes aufgrund der Lage 
des Bauhofs/Stierstalls inmitten der Wohnbebauung wurde 
schon vor Jahrzehnten eine Auslagerung und räumliche 
Neuordnung des Bauhofes diskutiert. 
Diese Gelegenheit bot sich mit der Betriebsveränderung 
des Obsthofes Herp. Hier, in strategisch perfekter Lage und 
gefördert aus dem Landessanierungsprogramm wurde 2016 
das Betriebsgelände erworben und 2018 bis 2020 die 
vorhandenen Gebäude zu einem modernen und zeitge-
mäßen und zweckmäßigen Betriebshof umgebaut. Integriert 
ist nun auch der seit Jahren ausgelagerte Betriebsteil der 
Wasserversorgung. Von Vorteil erwies sich auch die 
Tatsache, dass im Zusammenhang mit dem Bau des Wohn-
containers für die Flüchtlingsunterbringung durch das Land-
ratsamt im Jahr 2015 sämtliche Ver- und Entsorgungsinfra-
struktur bereits an das Grundstück gelegt wurden. 
War anfänglich baurechtlich lediglich eine Nutzungsände-
rung vorgesehen, zeigte sich im Verlauf der Vorplanung, 
dass aufgrund der hohen Anforderungen an Arbeitsstätten-
recht, Energieeinsparverordnung, Brandschutz, Gewässer-
schutz (Wasserschutzgebiet!), usw. eine aufwändigere 
Umsetzung als ursprünglich vorgesehen, erforderlich wurde. 
Die erste Kostenschätzung wurde daher überarbeitet und im 
Haushaltsplan 2018 und 2019 berücksichtigt. Die Finanzie-
rungsvorgabe von 1,2 Mill EUR konnte trotz zwischenzeit-
lich deutlich gestiegener Baupreise nahezu punktgenau 
eingehalten werden. Kreditaufnahmen waren nicht erforder-
lich. 
Der Gemeinde steht nun heute und auch nachfolgenden 
Generationen eine zeitgemäße und zweckmäßige Betriebs-
stätte zur Verfügung, die auch Raum für evtl. erforderliche 
Erweiterungen bietet. 
Über die künftige Verwendung des „Stierstalls“ wurde noch 
keine abschließende Entscheidung getroffen. 

 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Am Montag, dem 14. Dezember 2020 tagte der Gemein-
derat. Um die pandemie-bedingten Hygieneempfehlungen 
und -regelungen für die Gemeinderäte und die Gäste 
einhalten zu können, wurde die Sitzung in die Festhalle 
verlegt. 
Dort hat der Gemeinderat die nachfolgenden Punkte beraten 
und beschlossen. 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  In der Einwohnerfragestunde wurden keine Anfragen an 

die Verwaltung vorgetragen. 
 
2. Bauantrag  
  Dem Gemeinderat lag ein Bauantrag vor. Der Gemein-

derat stellte fest, dass dieser den bauplanungsrecht-

lichen Vorgaben entsprach. Das Einvernehmen nach § 36 
BauGB wurde erteilt. 

3. Bebauungsplan Sommerhäldele  
  Aufgrund kurzfristiger Umplanungen auf Seiten der 

Bauherrschaft wurde der Tagesordnungspunkt bereits 
vor Einstieg in die Tagesordnung vertagt. 

4.  Änderung der Hauptsatzung und der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates  

  Mit einer Änderung der Gemeindeordnung im Mai 2020 
wurde § 37a GemO eingefügt, um den kommunalen 
Gremien unter bestimmten Voraussetzungen Sitzungen 
ohne persönliche Anwesenheit im Sitzungsraum zu 
ermöglichen. 

  Die dauerhafte Zulassung des Verfahrens nach § 37a 
GemO erfordert grundsätzlich eine Regelung in der 
Hauptsatzung der Kommune. Für eine Übergangszeit 
vom Inkrafttreten der Neuregelung am 13. Mai 2020 bis 
31. Dez. 2020 war/ist keine Hauptsatzungsregelung erfor-
derlich (§ 37a Abs. 3 GemO). 

  Dies ändert sich jedoch mit Beginn des nächsten Jahres. 
Videositzungen, die ab 1. Januar 2021 durchgeführt 
werden sollen, müssen durch eine entsprechende Haupt-
satzungsregelung abgesichert sein. Andernfalls wäre das 
Format dann nicht (mehr) möglich. Somit obliegt dem 
Gemeinderat die grundsätzliche Frage, ob das Format 
Videositzung künftig überhaupt zum Einsatz kommt; die 
jeweilige Entscheidung, ob eine Sitzung im Einzelfall in 
Form einer Videositzung stattfindet bzw. die Vorausset-
zungen des § 37a GemO gegeben sind, trifft der Bürger-
meister im Rahmen seiner Einberufungskompetenz.  

  Dem Abschnitt II „Gemeinderat“ der Hauptsatzung wird 
danach folgender Paragraph 3a angefügt: 

  „Der Bürgermeister kann Sitzungen des Gemeinderats 
ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungs-
raum in Form von Videokonferenzen einberufen. Die 
Voraussetzungen für die Einberufung und die Durchfüh-
rung dieser Sitzungen richtet sich nach den Bestim-
mungen des § 37a Abs. 1 und 2 der Gemeindeordnung. 

  Für Sitzungen der beratenden / beschließenden 
Ausschüsse des Gemeinderats gelten diese Regelungen 
entsprechend.“ 

  Für die Zulassung von Videositzungen war auch die 
Geschäftsordnung des Gemeinderates zu ändern. Bei 
dieser Gelegenheit wurde die Geschäftsordnung auch an 
das aktuelle Muster des Gemeindetages angepasst. 

  Der Gemeinderat beschloss die Satzung über die „3. 
Änderung der Hauptsatzung vom 16.02.1998“ und die 
Änderung der Geschäftsordnung. 

  Auf die öffentliche Bekanntmachung der Satzungsände-
rung in einer der nächsten Amtsblatt-Ausgaben wird 
verwiesen. 

  
5.  Wahlorganisation für die Landtagswahl am 14. März 

2021– Kenntnisnahme   
  Zur Vorbereitung und Durchführung der Landtagswahl am 

14. März 2021 wurde von der Verwaltung entsprechend 
den bestehenden Rechtsgrundlagen des Landeswahlge-
setzes (LWG) und der Landeswahlordnung (LWO) die 
Wahlorganisation und die Diensteinteilung vorbereitet.  

  Der Gemeinderat nahm die Wahlorganisation und Dienst-
einteilung zur Kenntnis. 

 
6. Entwurf des Haushaltsplanes für das Jahr 2021  
 1. Haushaltsjahr 2020 
  Das Haushaltsjahr 2020 wird trotz der Corona-Pandemie 

deutlich besser abschließen als geplant. 
  Zur Kompensation coronabedingter Gewerbesteuermin-

dereinnahmen erhielten die Gemeinden in Baden-Württ-
emberg im Jahr 2020 Augleichszahlungen. Die Zuwei-
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sungen wurden auf Basis des jeweiligen gemeindlichen 
Gewerbesteueraufkommens der Jahre 2017 bis 2019 
verteilt. Als Gewerbesteuer-Kompensationszahlung 
erhielt die Gemeinde Ortenberg 392.000 €. 

  Das derzeitige Anordnungssoll der Gewerbesteuer liegt 
bei rund 1.535.000 € und somit um 435.000 € über dem 
Haushaltsansatz. Zusammen mit der Gewerbesteuer-
kompensationszahlung belaufen sich die Mehreinnahmen 
bei der Gewerbesteuer auf 827.000 €. 

  Ein Einnahmeeinbruch ist in 2020 beim Einkommensteu-
eranteil mit 202.600 € zu verzeichnen. Dennoch wird das 
Haushaltsjahr 2020 zum jetzigen Stand mit einem Über-
schuss von ca. 800.000 € abschließen.  

 2. Haushaltsplanentwurf 2021 - Eckdaten -   
  Die Verwaltung hat den Entwurf für den Haushaltsplan 

2021 mit folgenden vorläufigen Gesamtzahlen erstellt: 
 Ergebnishaushalt 
 Ordentliche Erträge  6.870.000 € 
 Ordentliche Aufwendungen  7.717.000 € 
 Ordentliches Ergebnis  - 847.000 €  
 
 Finanzhaushalt aus Investitionstätigkeit  
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  1.945.000 € 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  5.199.000 € 
 
 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit 
 - 3.254.000 € 
 
 3. Haushaltsplanung 2021 
 3.1.  Dem Haushaltsplan 2021 liegen die Orientierungs-

daten des Landes (Haushaltserlass 2021) sowie die 
Ergebnisse der November-Steuerschätzung 
zugrunde. Darüber hinaus haben die einzelnen Orga-
nisationseinheiten der Gemeinde (Feuerwehr, Schule, 
Bauhof, Wasserversorgung etc.) gegenüber der 
Verwaltung ihren Mittelbedarf angemeldet. 

   In den kommenden Jahren wird sich die Finanzlage 
der Gemeinde aufgrund der Corona-Pandemie und 
deren Folgen sowie der Finanzausgleichssystematik 
deutlich verschlechtern. In den Jahren 2021 und 2022 
kann aus heutiger Perspektive der Ergebnishaushalt 
in der Planung nicht ausgeglichen werden. Erst in der 
Jahren 2023 und 2024 kann der Ressourcenver-
brauch wieder erwirtschaftet werden. 

 3.2.  Der Ergebnishaushalt 2021 weist nach den Plan-
zahlen Erträge in Höhe von 6.870.000 € und Aufwen-
dungen in Höhe von 7.717.000 € aus und schließt mit 
einem negativen ordentlichen Ergebnis von 847.000 € 
ab. Das negative ordentliche Ergebnis ist zum einen 
auf die Corona bedingten Mindereinnahmen beim 
Einkommensteueranteil (- 259.000 € gegenüber den 
bisherigen Planzahlen) zurückzuführen. Darüber 
hinaus steigt aufgrund der hohen Gewerbesteuerein-
nahmen im Jahr 2019 von 1,797 Mio. € die Kreis- und 
FAG-Umlage gegenüber dem Vorjahr um 237.000 € 
und gleichzeitig sinkt die Schlüsselzuweisung um 
443.000 €. 

 3.3. Investitionen 
   Für die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit sind 

1.945.000 € und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 5.199.000 € eingeplant.  

   Schwerpunkte der Investitionen im Jahr 2021 bilden 
insbesondere die Fortsetzung der Maßnahmen zur 
Umgestaltung der Ortsdurchfahrt (2.137.000 €) sowie 
der Neubau einer Kindertagesstätte mit 40 Plätzen für 
Kinder unter 3 Jahren (Ansatz 2021: 1.870.000 €; 
Ansatz 2022: 1.000.000 €). 

   Der Haushaltsplan 2021 sieht keine Steuer- und 

Gebührenerhöhungen sowie keine Kreditaufnahme 
vor. Der Schuldenstand im Kernhaushalt beläuft sich 
zum 31.12.2021 voraussichtlich auf 1.709.000 € (aus 
Investitionen in den Bereichen Wasser und Abwasser). 
Zur Finanzierung der Investitionsmaßnahmen werden 
liquide Mittel (vergleichbar mit der allgemeinen Rück-
lage im kameralen Haushaltsplan) eingesetzt. 

 4. Finanzplan 2020 – 2024   
 4.1.  Im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum wurde im 

zur Diskussion gestellten Entwurf für 2022 eine Erhö-
hung des Hebesatzes der Grundsteuer B um 30 
Punkte auf 360 v.H. (Mehreinnahmen von 37.000 €) 
und zur Finanzierung für den Kindergartenneubau 
eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.000.000 € einge-
plant. 

   Die Steuererhöhung soll zur Finanzierung des Schul-
dendienstes für den Kindergartenneubau verwendet 
(„Kleinkind-Betreuungsaufschlag“ auf die Grund-
steuer). 

  Hierzu führte der Bürgermeister aus: 
  -  Der Finanzplan entfaltet keine Rechtswirkung und 

ist insofern unverbindlich (=„Arbeitsprogramm“). 
  -  Eine Hebesatzänderung würde erst in der Haus-

haltssatzung für das Jahr 2022 vorgenommen 
werden, steht also derzeit verbindlich noch nicht zur 
Diskussion. 

  -  Ob dies tatsächlich erforderlich wird, wird abhängig 
von der Haushaltswirtschaft und vom gesamtwirt-
schaftlichen Verlauf der nächsten 12 Monate und 
Ende 2021 vorliegenden Prognoseaussagen für die 
Folgejahre sein. 

  -  Die Grundsteuer ist eine „statische“ Steuer, d.h. die 
nominellen Werte (auf der Basis der Einheitswerte) 
ändern sich grundsätzlich nicht und sind auch nicht 
indexiert. Sie sind vergleichbar mit einer Miete, die 
über viele Jahre nie angehoben wird. Gemessen an 
der realen Kaufkraft wird die Grundsteuer daher 
jedes Jahr um den Kaufkraftverlust geringer. Nomi-
nell betrachtet würde eine Anhebung um 30 Punkte 
in etwa dem realen Steuerbetrag im Jahr 2014 
entsprechen. Für ein „klassisches“ Einfamilienhaus 
betrüge der Mehrbetrag auf der Basis 2021 23 EUR 
pro Jahr. 

 4.2.  Als Investitionsmaßnahme wird im Jahr 2022 die 
Umgestaltung des Dorfplatzes mit 550.000 € vorge-
sehen. Die zunächst für 2022 eingeplante Sanierung 
der Wasser- und Abwasserleitungen inklusive Stra-
ßenbau im Hinteren Burgweg mit Gesamtkosten von 
930.000 € wurde aufgrund der angespannten Finanz-
lage auf das Jahr 2023 verschoben. Eine zeitliche 
Verschiebung im Finanzplanungszeitraum erfolgte 
auch für die Sanierungsmaßnahmen in der Zehntfrei-
straße und in der Farrengasse (ab 2025 ff.). 

 4.3.  Im Finanzplanungszeitraum 2022 – 2024 sind Kredit-
aufnahmen in Höhe von 1.380.000 € eingeplant. 

   Der Satzungsbeschluss ist für die Gemeinderatssit-
zung am 22. Februar 2021 vorgesehen. 

  
 Der Gemeinderat erörterte den Haushaltsplanentwurf 2021 
der Verwaltung. Aus der Mitte des Gemeinderates wurde der 
Antrag eingebracht, das Gelände des Obstmarktes zu 
erwerben, sofern dieser verkauft werden sollte. Die 
Gemeinde sollte das Gelände für die Bebauung mit Einfami-
lienhäusern entwickeln und dies über Kredite zwischenfi-
nanzieren. Inwieweit die diesbezügliche Kreditaufnahme 
genehmigungsfähig ist, muss noch geklärt werden. Eben-
falls wurde der Antrag aus der Mitte des Gemeinderates 
vorgetragen, auch für 2022 nicht von einer Grundsteuerer-
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höhung auszugehen. Über die Anträge wird in der nächsten 
Gemeinderatssitzung gesondert beraten werden.
7.  Ausschreibung der Stromlieferung für den Zeitraum 

2022 - 2024 
  In seiner Sitzung vom 16. November 2015 hat der Gemein-

derat beschlossen, die Stromlieferung für die Jahre 2017 
– 2018 öffentlich auszuschreiben und an der Bündelaus-
schreibung des Gemeindetages teilzunehmen. Der 
Auftrag für die Stromlieferung für die Ökostrom-Abnah-
mestellen „Alte und Neue Schule“ wurde an die Stadt-
werke Radolfzell GmbH aus Radolfzell und die restlichen 
Abnahmestellen an die Energieallianz Austria GmbH 
vergeben. Mit Datum vom 18. Oktober 2018 wurden die 
beiden Ökostrom-Abnahmestellen „Alte und Neue 
Schule“ von der Stadtwerke Radolfzell GmbH zum 31. 
Dezember 2019 gekündigt. In seiner Sitzung vom 19. 
November 2018 hat der Gemeinderat daraufhin 
beschlossen, die beiden Ökostrom-Stellen ab 2020 als 
sonstige Abnahmestellen bei der Energieallianz Austria 
GmbH anzumelden. Die Laufzeit des Vertrages endete 
Ende 2018, wurde jedoch auf Empfehlung des Gemeinde-
tages verlängert und endet jetzt endgültig zum 31.12.2021. 

  Nunmehr besteht die Möglichkeit einer erneuten Teil-
nahme an einer gemeinsamen 20. Bündelausschreibung 
der Stromlieferung für die Jahre 2022 – 2024, die von der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH des Gemein-
detages B-W angeboten wird. Erstmalig wird eines feste 
Vertragslaufzeit von drei Jahren ausgeschrieben, statt 
bisher zwei Jahren plus dreimal ein Jahr Verlängerungs-
option. Für die Teilnahme an der Ausschreibung sowie die 
Leistungen zur Nachbetreuung während der Vertragslauf-
zeit werden 6,80 € pro Jahr und Abnahmestelle zzgl. 
Mwst. berechnet. Bei 25 Abnahmestellen belaufen sich 
die Kosten pro Jahr auf 202,30 € (brutto) und für die 3 
Jahre Vertragslaufzeit auf 606,90 € (brutto). 

  Die Verwaltung empfahl die Teilnahme an der 20. Bündel-
ausschreibung Strom für den Zeitraum 2022 – 2024 der 
Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH des Gemein-
detages B-W. Wie bei der letzten Ausschreibung sollten 
die Abnahmestellen „Alte und Neue Schule“ als Ökostrom-
Abnahmestellen (Ökostrom, der mit neu errichteten Ener-
gieerzeugungsanlagen produziert wird) ausgeschrieben 
werden. 

  Der Gemeinderat stimmte der Teilnahme an der 20. 
Bündelausschreibung Strom für den Zeitraum 2022 – 
2024 der Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH des 
Gemeindetages B-W zu. Die Abnahmestellen „Alte und 
Neue Schule“ sollen im gesonderten Ökostromlos ausge-
schrieben werden. 

8. Annahme von Spenden  
  Gem. § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-

emberg (GemO) hat über die Annahme von Spenden, die 
bei der Gemeinde eingehen, der Gemeinderat zu 
entscheiden. 

•  Maria und Günter Schille haben der Gemeinde einen 
ausgewachsenen Baum für den neuen Kirchplatz im Wert 
von 593,25 € gespendet. 

•   Fünf Personen haben der Gemeinde Tannenbäume für 
die Verwendung als Christbäume im öffentlichen Raum 
gespendet. 

  Der Gemeinderat beschloss die Annahme der Sach-
spenden und bedankt sich herzlich bei den Spendern.  

9.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung  

      Am 16. November 2020 hat der Gemeinderat folgendes 
beschlossen:

• Neuer Mietvertrag für Richtfunkantennen auf Hochbehäl-

tern der Wasserversorgung. Damit verbunden ist auch 
eine erheblich bessere Versorgung des W-LAN-Hotspots 
beim Dorfplatz ab 2022.

• Für die Beschaffung einer Spiegelwand gewährt die 
Gemeinde dem Turnverein einen Zuschuss von 3.000 EUR.

 
10. Verschiedenes/Mitteilungen  
  Der Bürgermeister informierte weiter über folgende 

Punkte:
•   Die nächste Sitzung findet am 18. Januar 2021 statt.

•   Nepomukbrunnen
  Die Restaurierungsarbeiten des Brunnens und der baro-

cken Statue sind abgeschlossen. Es war vorgesehen, 
den Brunnen noch vor Weihnachten aufzubauen. 
Zwischenzeitlich ist man jedoch zum Ergebnis 
gekommen, dass bis zum Frühjahr mit dem Aufbau 
zugewartet werden sollte. Insbesondere wegen der 
kalten Temperaturen und auch wegen der Frostgefahr 
wird dies von den Fachleuten empfohlen. Im Frühjahr 
wird dann auch gleichzeitig die Wassertechnik einge-
baut und der Brunnen in Betrieb gehen können.

•    Der Mietvorvertrag in der ehemaligen Bäckerei Herp für 
die Einrichtung einer Eisdiele ist unterzeichnet. Da 
nunmehr auch eine Eisproduktion vorgesehen ist, wird 
diese Gewerbefläche größer werden als bisher geplant. 
Es wird daher nochmal ein geänderter Bauantrag einge-
reicht werden müssen. Die Eröffnung ist für das 
kommende Frühjahr geplant.

•    Der Bürgermeister gab einen kurzen Rückblick auf ein 
schwieriges und außergewöhnliches Jahr 2020. Er 
dankte allen in Ortenberg, die sich für unsere Heimatge-
meinde eingesetzt haben. Den Gemeinderäten und 
Mitarbeitern, allen ehrenamtlich Tätigen wie den Rent-
nertrupps und Privatpersonen, ganz besonders den 
Beschäftigten im Kindergarten und den Betreuungsan-
geboten in der Schule und der Ferienbetreuung, im 
Sommerferienprogramm, und auch allen Vereinen und 
Organisationen.

 
11. Wünsche und Anträge  
  Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige 

Wünsche und Anfragen vorgebracht. 
  
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
  
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 

Parkplatz-Markierungen 

Aufgrund etlicher Rückfragen aus der Bevölkerung: 
Die Parkplatzmarkierungen im Zusammenhang mit der 
Ortskernerneuerung werden erst nach Abschluss der 
Gesamtmaßnahme aufgebracht. Auch die Pflanzkübel vor 
dem Anwesen Hauptstr. 68 (ehem. Sparkasse) sind nur ein 
Provisorium, um dort den Gehweg frei zu halten. 
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Fahrpläne 2021 

Ab sofort liegen die neuen Fahrpläne der TGO und 
Rufauto Ortenberg zur kostenlosen Mitnahme im 
Rathaus, SB Center Sparkasse/Volksbank, Poststelle 
(Fahrrad Ortenberg) und Toto-Lotto (Enoteca) aus. 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
nach wie vor bietet die Seniorenhilfe 
mit jungen Mitbürgern, die ehrenamt-
lich Hilfsdienste leisten, an. Wenn Sie 
eine Einkaufs-Hilfe o.ä. brauchen - 
dann melden Sie sich bei der Gemein-

deverwaltung Ortenberg oder bei Julia Klumpp. Finanziert 
wird dieser Service von der Gertrud-von-Ortenberg-Bürger-
stiftung. 
Die Gemeindeverwaltung vermittelt unkompliziert und 
schnellstmöglich eine Hilfsperson, wenn Sie Hilfe brauchen 
und kümmert sich um eine entsprechende Unterstützung!

Melden Sie sich bei julia.klumpp@ortenberg.de oder rufen 
Sie an unter 
Tel. 0781/ 970595-34.  
  

 
Schnee von Morgen – Informationen zu 

Winterdienst und Räumpflicht 

Romantische Winterlandschaft für die Einen – Ärgernis für 
die Anderen: Welche Straßen muss die Gemeinde räumen? 
Wer ist für die Gehwege verantwortlich? Wann muss der 
Gehweg frei sein? Viele Fragen sind mit dem Winterdienst 
verbunden – hier einige Antworten: 
1. Allgemeines 
  Einer Gemeinde obliegt nach dem Straßengesetz Baden 

Württemberg die Streu- und Räumpflicht innerhalb 
geschlossener Ortslagen. Der gesetzliche Umfang ist in § 
41 Abs. 1 StrG festgelegt. So sind Straßen innerhalb 
geschlossener Ortslagen im Rahmen des Zumutbaren zu 
räumen, zu bestreuen, soweit dies aus polizeilichen 
Gründen geboten ist. 

  Eine Räum- und Streupflicht besteht danach für Gehwege 
und – sofern keine Gehwege vorhanden sind – für 
Gehbahnen, nicht aber ohne weiteres für die Fahrbahnen. 

  Bitte verhalten Sie sich als Verkehrsteilnehmer daher 
„winterfest“, d. h. den Witterungsverhältnissen ange-
passt, vorsichtig und aufmerksam. Haben Sie bitte auch 
Verständnis dafür, dass im Winter die Straßen und Wege 
unserer Gemeinde nicht immer so komfortabel zu nutzen 
sind wie bei „normalen“ Witterungsverhältnissen. 

 Beeinträchtigungen sind naturbedingt unvermeidbar. 
2. Winterdienst für Fahrbahnen 
  Für die Fahrbahnen besteht die Räum- und Streupflicht 

nur an gefährlichen und gleichzeitig verkehrswichtigen 
Stellenund nur für den allgemeinen Tagesverkehr. 

  Eine gefährliche Stelle liegt dann vor, wenn aufgrund der 
Anlage oder Beschaffenheit der Straße auch für den sorg-
fältigen Kraftfahrer nicht ohne weiteres eine Gefahr 
erkennbar ist. Verkehrswichtig heißt, dass die Straße eine 
wichtige Verbindungsfunktion hat (klassifizierte Straßen, 
Hauptverkehrsstraßen) oder dort ein besonderer Verkehr 
stattfindet (z.B. wichtige Buslinien). 

Für alle Fahrbahnen auf Nebenstraßen und Wohnstraßen 
besteht - auch unabhängig von der Längsneigung (Stei-
gung/Gefälle) - grundsätzlich keine Räum- und Streu-
pflicht! 
Auch auf Fahrbahnen, für die eine Räumpflicht besteht, 
müssen nur jene Gefahren beseitigt werden, die für Verkehrs-
teilnehmer auch dann bestehen wenn diese die erforder-
liche, den Witterungsverhältnissen angepasste Sorgfalt 
aufwenden. Straßenverhältnissen wie außerhalb von Winter-
wettersituationen („schwarze Straßen“) müssen nicht 
geschaffen werden. 

Dennoch wird die Gemeinde bemüht sein, den Winter-
dienst auch über dieses Mindestmaß hinaus durchzu-
führen, z. B. auf den Sammelstraßen in den Wohngebieten, 
an den Steigungs- und Gefällstrecken, auf den von Schü-
lern und Kindergartenkindern benutzten Straßen und 
Radwegen oder auch erweitert bei extremen Wettersitua-
tionen und nachrangig auf anderen Straßen. 
Natürlich räumt das Räumfahrzeug auch Straßen mit, die 
„zufälligerweise“ auf dem Weg zu den zu räumenden Gefäll-
strecken oder Schulwegen im Wohngebiet liegen, auch 
wenn für diese keine Verpflichtung besteht.   

Bitte beachten Sie beim Parken Ihrer Fahrzeuge auf den 
Straßen aber, dass auf der Fahrbahnen ausreichend Platz 
für die Räumfahrzeuge verbleibt! 
Die Räum- und Streupflichten bestehen regelmäßig zur 
Gewährleistung eines sicheren Hauptberufsverkehrs und an 
Feiertagen für die Zeit des normalen Tagverkehrs und bei 
extremen Wetterverhältnissen (z. B. starkem Schneefall, 
Eisregen) auch nur ab dem Zeitpunkt ab dem sich das 
Wetter wieder „beruhigt“ hat. 
a zur Reduzierung des Personalaufwandes das Räumfahr-
zeug der Gemeinde ohne Beifahrer eingesetzt wird, ist dies 
für den jeweiligen Fahrzeuglenker mit höheren Risiken 
verbunden. Bitte haben Sie daher Verständnis, wenn – wie 
dies ganz überwiegend in anderen Gemeinden auch der Fall 
ist - Straßen, die ein Wenden oder Rückwärtsfahren des 
Räumfahrzeugs erfordern, grundsätzlich nicht mehr oder 
nur nachrangig zu einem späteren Zeitpunkt geräumt 
werden können. Diese Vorgehensweise entspricht nicht nur 
den gesetzlichen Anforderungen und der aktuellen Recht-
sprechung, sondern wird auch ausdrücklich von den 
verschiedensten Interessensgruppen, Verbänden/Vereinen 
und Institutionen empfohlen. Exemplarisch seien hier das 
Umweltbundesamt, das Öko-Institut und der ADAC genannt. 
Sie entspricht auch der Praxis in vielen Gemeinden, gerade 
auch in schneereicheren Regionen. 

3. Winterdienst für den Fußgängerverkehr 
Mit der sog. Streupflichtsatzung vom 20. November 1989 
wurde die Verpflichtung Gehwege zur reinigen, bei Schnee-
anhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu 
bestreuen auf die jeweiligen Anlieger übertragen. Falls 
Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind betrifft 
dies Flächen auf der Fahrbahn in einer Breite von 1,50 m. 
Dies gilt auch für Treppen in Gehwegen. Bitte beachten Sie, 
dass der weggeräumte Schnee nicht auf die Fahrbahn 
geworfen oder dort abgelagert werden darf!  

Anlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und 
Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an 
der Straße liegen oder eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben. Nicht notwendig ist das Reinigen oder Streuen auf 
Gehwegen und Treppen ohne notwendige Erschließungs-
funktion, die z. B. nur eine Abkürzung bieten oder nur eine 
„Freizeitfunktion“ haben. Diese Gehwege müssen werktags 
ab 7:00 Uhr, sonn- und feiertags ab 9:00 Uhr geräumt und 
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gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei 
Bedarf auch wiederholt zu räumen und streuen. Diese 
Verpflichtung besteht tagsüber bis 20:00 Uhr. 
Diese Verpflichtung besteht für die Gemeinde selbst wenn 
Sie Anlieger und somit gemäß der Satzung verkehrssiche-
rungspflichtig ist! Außerdem sind Fußgängerüberwege über 
die Fahrbahnen von der Gemeinde zu reinigen und zu 
bestreuen. 
Die Benutzung von Fußgängerwegen außerhalb der 
geschlossenen Ortslage erfolgt auf eigenes Risiko, denn 
hierfür besteht grundsätzlich keine Pflicht für Räum- und 
Streumaßnahmen.  
4. Eiszapfen  
Neben dem Schnee auf Gehwegen können auch Eiszapfen 
an Dächern problematisch werden. Als Eigentümer sind Sie 
verpflichtet Eiszapfen regelmäßig zu entfernen. Wird ein 
Auto durch einen abfallenden Eiszapfen getroffen, müssen 
Sie Schadensersatz zahlen. Werden Menschen verletzt, 
kann Schmerzensgeld gefordert werden. 
   

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Deponien und Wertstoffhöfe sind geöffnet 
Weiterhin uneingeschränktes Entsorgungsangebot /Anlie-
ferung nur empfohlen, wenn unbedingt notwendig – mit 
längeren Wartezeiten ist zu rechnen  
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
auch in der Zeit des Lockdowns und mit Einschränkungen 

auch zwischen den Feiertagen und dem Jahreswechsel 
geöffnet. Mit Ausnahme der Deponien Neuried-Altenheim, 
Offenburg-Zunsweier und Schwanau-Ottenheim, die vom 
Heiligabend bis einschließlich Heilige Drei Könige durch-
gehen geschlossen sind, haben die anderen Deponien 
zwischen den Feiertagen vom 28. bis 30. Dezember und am 
4. und 5. Januar geöffnet. Kurzfristige Änderungen werden 
auf der Website www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und 
in der AbfallApp Ortenaukreis bekanntgegeben. Um das 
umfassende Entsorgungsangebot aufrechterhalten zu 
können, müssen sich die Besucher auf den Deponien und 
Wertstoffhöfen an die allgemeinen Hygienevorschriften 
halten. Es besteht eine generelle Maskenpflicht auf dem 
gesamten Deponiegelände. Dies gilt sowohl beim Abladen 
auf dem Gelände als auch im Bürocontainer, wo auch auf 
Handhygiene zu achten ist. 
Zudem sollte der Mindestabstand von zwei Metern nicht 
unterschritten werden. Um auch in der aktuellen Situation 
und bei erhöhtem Kundenaufkommen die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten, bittet der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft um Verständnis, dass es bis auf Weiteres zu 
Einschränkungen bei der Zugangsregelung (z. B. durch 
„Blockabfertigung“) und zu längeren Wartezeiten kommen 
kann. Daher wird empfohlen, die Deponien und Wertstoff-
höfe vorübergehend nur dann aufzusuchen, wenn dies 
unbedingt notwendig ist. 
Weitere Informationen gibt bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 
805-9600 oder über abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
 
Ackerbauveranstaltungen fallen aus 
Wie bereits bekannt, entfallen in diesem Winter coronabe-
dingt alle geplanten Ackerbauveranstaltungen. Ersatzweise 

Deponien und Wertstoffhöfe Do, 24. Dez. Mo, 28. - Mi, 30. Dez. Do, 31. Dez. bis
Sa, 2. Jan.

Mo, 4. und
Di, 5. Jan.

Achern-Maiwald geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

"Vulkan", Haslach i.K. geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Kehl-Kork geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Lahr-Sulz geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Neuried-Altenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Oberkirch-Meisenbühl geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Offenburg-Rammersweier geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Offenburg-Zunsweier geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

"Kahlenberg", Ringsheim geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Schutterwald-Höfen geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Schwanau-Ottenheim geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Seelbach-Schönberg geschlossen geöffnet geschlossen geöffnet

Aufgrund der Coronasituation sind Änderungen der Öffnungszeiten möglich! Bitte informieren Sie
sich vor Ihrem Besuch unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder auf unsere AbfallApp

Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders, auf der Website des Eigenbetriebs

Ab Donnerstag, 7. Januar 2021 sind ALLE Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

Abfallwirtschaft Ortenaukreis und in der AbfallApp Ortenaukreis.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Mi, 6. Jan.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe
im Ortenaukreis über Weihnachten und Neujahr 2020/21
Badstr. 20, 77652 Offenburguu Tel. 0781 805-9600
abfallwirtschaft@ortenaukreis.deuuwww.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de uu AbfallApp Ortenaukreis

Bis Mittwoch, 23. Dezember 2020 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

geschlossen

! !
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können mittlerweile zwei Skripte mit den wesentlichen 
Folien zu den Themen Düngung, Pflanzenschutz und Sorten 
auf der Homepage des Landwirtschaftsamts herunterge-
laden werden. Die Adresse lautet :  https://ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de. Im kommenden Frühsommer bietet 
sich hoffentlich wieder die Gelegenheit zum fachlichen 
Austausch auf den gewohnten Feldtagen. Ab Anfang Januar 
sind auch wieder die Broschüren „ Integrierter Pflanzen-
schutz „ beim Amt erhältlich. Bei Fragen besteht jederzeit 
die Möglichkeit sich direkt mit den bekannten Pflanzenpro-
duktionsberatern, Herrn Volker Heitz, Telefon 0781 805 7199 
und Herr Martin Mannßhardt, Telefon 0781 805 7205, in 
Verbindung zu setzen. „ 
  
IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreis bis auf weiteres nur telefonisch erreichbar 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefo-
nisch statt. Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, 
Angehörige von psychisch erkrankten Menschen und 
Personen mit professionellem Hintergrund. Sie unterstützen 
psychisch erkrankte Menschen und/oder deren Angehörige 
bei der Wahrnehmung ihrer Rechte und Interessen. Die 
Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht und beraten unabhängig und kostenlos. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, unverbindlich anzurufen. 

Termine
• Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürspre-

cherin: 0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

 
Agentur für Arbeit

Hilfe! Mein Kind hat noch keinen Plan für die berufliche 
Zukunft  
30 Minuten Tipps für Eltern  
Jugendliche, die ihre berufliche Zukunft planen, stehen vor 
gewaltigen Herausforderungen. Eltern sind dabei die wich-
tigsten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner bei der 
Berufswahl ihrer Kinder. 
Wann, wenn nicht jetzt bietet sich die Möglichkeit, im Kreis 
der Familie die Zeit zu nutzen und sich intensiv mit dieser 
wichtigen Frage auseinander zu setzen. 
Trotz der Einschränkungen wegen Corona sind Eltern hier 
nicht alleine. Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offen-
burg hat ganz aktuell Videos erstellt die bei der Berufs- und 
Studienwahl unterstützen. 
Link: http://www.forsthaus-gespraeche.de/arbeitsagentur/
mediathek.html 
  
  
 

Infobest Kehl/Straßburg

Schließung der INFOBEST Kehl/Strasbourg über Weih-
nachten und zum Jahreswechsel 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg, Informations- und Bera-
tungsstelle für grenzüberschreitende Fragen, bleibt vom 21. 
Dezember 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geschlossen. 
Ab dem 4. Januar 2021 wird der Beratungsservice von den 
Mitarbeitern der INFOBEST wieder aufgenommen. 
Unser umfassendes Informationsangebot steht Ihnen 
weiterhin online unter www.infobest.eu zur Verfügung. 
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest sowie ein glückliches und 
gesundes neues Jahr. 

INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 

77694 Kehl 
Tel. D: 07851/ 94790 

Tél. F : 03 88 76 68 98 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 

  

Agentur für Arbeit 

Kurzarbeit 
Wichtige Informationen für Betriebe  
Nach den jüngsten Entwicklungen des Infektionsgesche-
hens kommt es in den kommenden Wochen zu weiteren 
Einschränkungen des wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Lebens. Was bedeutet das für Betriebe, die in diesem 
Jahr bereits Kurzarbeit angezeigt hatten und nun erneut mit 
pandemiebedingten Arbeitsausfällen rechnen müssen. 
Muss Kurzarbeit neu beantragt werden? 
Betriebe, die bereits in der Vergangenheit Kurzarbeit ange-
zeigt hatten, müssen beachten, dass bei Unterbrechungen 
des Leistungsbezugs von mindestens drei zusammenhän-
genden Monaten der bisherige Anspruch auf Kurzarbeiter-
geld endet. Dies gilt auch, wenn die Kurzarbeit ursprünglich 
für einen längeren Zeitraum bewilligt wurde. In diesen Fällen 
müssen die Voraussetzungen neu nachgewiesen und Kurz-
arbeit fristgerecht innerhalb des ersten Monats angezeigt 
werden. Liegen die Voraussetzungen erneut vor, wird die 
Bezugsdauer ebenfalls neu festgelegt. 
Beispiel: Ein Betrieb hat im Frühjahr für den Zeitraum von 
März 2020 bis Februar 2021 Kurzarbeit angezeigt. Dieser 
Zeitraum wurde von der Agentur für Arbeit auch bewilligt. 
Seit August wird in dem Betrieb wieder voll gearbeitet. Wird 
ab Dezember erneut Kurzarbeit nötig, muss sie im Dezember 
erneut angezeigt werden. Erst nach dieser Anzeige kann 
dann monatlich nachträglich eine Abrechnung des Kurzar-
beitergelds erfolgen. Wichtig: Die erhöhten Leistungssätze 
ab dem vierten beziehungsweise siebten Bezugsmonat 
stehen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch in einem 
neuen Kurzarbeitszeitraum weiter zu. Die Unterbrechung 
löst also keinen Neubeginn der individuellen Bezugsdauer 
aus. 
  
 

Polizeipräsidium Offenburg 

Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
In der Winterzeit sind Radfahrer und Fußgänger für Autofah-
rende oft unsichtbar. 
Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionierende Fahrrad-
Beleuchtung, reflektierende Westen oder 
Klackbänder. Helle Kleidung und Reflektoren schützen – in 
jedem Alter! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
 

Deutsche Rentenversicherung 

Vertreterversammlung der DRV Baden-Württemberg erst-
mals als Videostream
Zahl der Rentenberatungen trotz Corona weiterhin sehr 
hoch
Trotz der Widrigkeiten der Corona-Pandemie ist die Zahl der 
Beratungen zu Rente und Reha bei der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg 2020 wieder sehr 
hoch gewesen: Dies beweise, wie wichtig diese Beratungen 
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seien, so der Vorsitzende der Geschäftsführung der DRV 
Baden-Württemberg, Andreas Schwarz. Er äußerte sich bei 
der DRV-Vertreterversammlung, die das oberste Selbstver-
waltungsorgan der DRV Baden-Württemberg ist und aus je 
15 Mitgliedern der Versichertengruppe und der Arbeitgeber 
besteht. Sie tagte am Freitag, 11. Dezember, erstmals virtuell 
in Form eines Videostreams und verabschiedete den Haus-
halt der DRV Baden-Württemberg für 2021: Er beläuft sich 
auf insgesamt knapp über 24 Milliarden Euro, rund 1,2 Milli-
arden oder 5,15 Prozent mehr als 2020.

Angesichts der schwierigen Corona-Situation habe die 
Rentenversicherung im Land sehr flexibel reagiert, machte 
der Vorstandsvorsitzende der DRV, Martin Kunzmann, bei 
der Vertreterversammlung deutlich. Die Beratungsleistungen 
seien auf Telefon- und Onlinedienste umgestellt worden.

Grundrente wird sehr arbeitsintensiv
Auf eine schwierige Zeit im Zusammenhang mit der Umset-
zung der Grundrente machten sowohl Martin Kunzmann als 
auch Andreas Schwarz aufmerksam: Der Verwaltungs- und 
Personalaufwand sei immens und ohne zusätzliches 
Personal nicht zu schaffen. Allein bei der DRV Baden-Württ-
emberg würden rund 200 zusätzliche Beschäftigte benötigt. 
Den Personalbedarf versuche man mit Quereinsteigern zu 
decken, berichtete der Geschäftsführer. Die ersten 45 neuen 
Beschäftigten würden derzeit geschult. Die Versicherten, 
unterstrich Schwarz, dürften davon ausgehen, dass die DRV 
Baden-Württemberg alles unternehme, um den Zeitplan im 
Zusammenhang mit der Grundrente einzuhalten. Für die ab 
Anfang 2021 geltende Grundrente würden ab Mitte 2021 die 
ersten Bescheide verschickt. Nach und nach würden dann 
alle Bestandsrentner geprüft. Zwei Botschaften sind 
Andreas Schwarz besonders wichtig: Alle, denen ein Grund-
rentenzuschlag zusteht, bekommen ihn auch. Kein Anspruch 
geht verloren. Und: Ein zusätzlicher Antrag auf Grundrente 
ist nicht erforderlich.

Rentenreserve aufstocken
Einmal mehr forderte der Vorstandsvorsitzende Kunzmann 
die Politik auf, die Mindestrücklage der Rentenversicherung 
von 0,2 auf 0,3 Monatsausgaben anzuheben. Denn allein die 
Mütterrente II, also die Kindererziehungszeiten für Mütter 
mit Kindern, die vor 1992 geboren wurden, koste die Renten-
beitragszahler rund 3,75 Milliarden jährlich, so der Vorstands-
vorsitzende. Diese und weitere zusätzliche finanzielle Bela-
stungen, die eigentlich die Steuerzahler aufzubringen hätten, 
sorgten dafür, dass die derzeit noch gut gefüllten Renten-
kassen sehr schnell abschmelzen würden. Für dieses Jahr 
ergebe sich aufgrund der um 4,4 Prozent gestiegenen 
Ausgaben zum Jahresende für die Rentenversicherung 
deutschlandweit ein Defizit von schätzungsweise 4,7 Mrd. 
Euro. Grund hierfür, so Andreas Schwarz, seien vor allem die 
gestiegenen Rentenausgaben sowie die Aufwendungen für 
die Krankenversicherung der Rentner. Trotzdem bleibe die 
Nachhaltigkeitsrücklage zum Jahresende mit den zu erwar-
tenden 36,3 Milliarden Euro (dies entspricht 1,53 Monats-
ausgaben) immer noch über dem oberen Grenzwert, so 
Schwarz. Damit sei für 2021 eine Stabilität der Beiträge zu 
erwarten.

Der Vorstandsvorsitzende Martin Kunzmann begrüßte es, 
dass die Politik die doppelte Haltelinie auf den Weg gebracht 
hat. Danach soll das Rentenniveau nicht unter 48 Prozent 
sinken und der Beitragssatz nicht über 20 Prozent steigen. 
Weiterhin habe die Politik beschlossen, dass es künftig 
unter dem Dach der DRV eine digitale Rentenübersicht 
geben soll. Darin sollen Informationen über die gesetzliche, 
betriebliche und private Altersvorsorge zusammengefasst 

werden. Kunzmann betonte weiter, dass die DRV Baden-
Württemberg sich schnell, flexibel und immer im Sinne ihrer 
Kunden den Herausforderungen des Corona-Jahres gestellt 
habe: Sachlich und fair habe sie sich auch 2020 voll und 
ganz für die Interessen ihrer Versicherten und Beitragszahler 
eingesetzt
 
 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Clara-Schumann-Gymnasium Lahr 

Dreijähriger Aufbauzug am Clara-Schumann-Gymnasium  
Der alternative Weg zum Abitur - Infoabend am 03.02.2021, 
19.00 Uhr  
.....fast ein Geheimtipp oder was nur wenige wissen, dass 
zum Abitur auch ein allgemeinbildender Weg führt, der eine 
echte Alternative zum beruflichen Gymnasium darstellt. Das 
Clara-Schuman-Gymnasium in Lahr, bietet als einzige 
Schule im Regierungsbezirk Freiburg diese Möglichkeit an. 
Schülerinnen und Schüler mit der mittleren Reife, die ihre 
Stärken besonders im Bereich Naturwissenschaften, Musik 
oder Sport sehen, können am Clara-Schumann-Gymnasium 
in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife erreichen. 
Nach der elften Klasse haben Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit neben den naturwissenschaftlichen Fächern 
auch gesellschaftswissenschaftliche, wie Geschichte oder 
Erdkunde, aber auch Sport, Musik oder Bildende Kunst als 
fünfstündiges Hauptfach zu wählen. Schülerinnen und 
Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss, die bisher nur 
eine Fremdsprache erlernt haben, können in diesen 
Aufbauzug wechseln und mit der zweiten Fremdsprache 
Französisch neu beginnen. 
Am Clara-Schumann-Gymnasium spielt die Musik eine 
wichtige Rolle. Zahlreiche Ensembles, wie das Sinfonieor-
chester, die Big Band oder der große Chor laden zum Mitma-
chen ein. Für diejenigen Schülerinnen und Schüler, die in der 
Kursstufe das Profilfach Musik wählen möchten, wird ein 
Vorbereitungskurs angeboten. 
Das Clara-Schumann-Gymnasium ist eine quicklebendige 
Schule, in der es sich in familiärer Atmosphäre gut lernt und 
lebt. Schülerinnen und Schülern, die außerhalb des Kreises 
Lahr wohnen, bietet das CSG einen Internatsplatz, der eine 
besondere schulische Begleitung einschließt. Alle externen 
und internen Schülerinnen und Schüler können täglich in der 
Schule ein Mittagessen einnehmen, welches in der hausei-
genen Schulküche frisch zubereitet wird. 
Ein Informationsabend  für Schüler mit mittlerer Reife und 
für ihre Eltern findet am Mittwoch, 03. Februar 2021, um 
19.00 Uhr  in der alten Turnhalle des Clara-Schumann-
Gymnasiums statt. 
Wer Interesse an einem Internatsplatz hat, kann bereits um 
17.00 Uhr an einer Führung durch das Internat mit anschlie-
ßendem Abendessen teilnehmen. Für die Führung durch 
das Internat wird um telefonische Anmeldung bis Dienstag, 
02. Februar 2021 gebeten.  
Aufgrund der aktuellen Lage kann es möglich sein, dass die 
Infoveranstaltung nicht wie geplant stattfinden kann und in 
den virtuellen Raum verlegt werden muss. Führungen durch 
das Internat können dann, nach vorheriger telefonischer 
Anmeldung, für einzelne Familien organisiert werden. 2 
Eltern und Schüler, die an einem Onlinemeeting teil-
nehmen möchten, werden gebeten, sich bis spätestens 
22.01.2021, unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und 
ihrer Telefonnummer im Sekretariat anzumelden.  
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Telefon:  07821/92910 
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage:  https://www.csg-lahr.de 
Informationen darüber, ob die Veranstaltung als Präsenz- 
oder als virtuelle Veranstaltung stattfindet, werden kurzfri-
stig über die Homepage und die Presse bekanntgegeben.  
Die Anmeldegespräche  finden voraussichtlich am 
Dienstag, 09. Februar 2021  und am Mittwoch, 10. Februar 
2021,  jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr  statt.  

 
Gewerbeakademie

Zahlenexperten für leitende Positionen   
Im April startet an der Gewerbe Akademie in Offenburg die 
zweijährige Fortbildung zurm „Geprüften Bilanzbuchhalter 
(IHK)“. Dieser bundesweit anerkannte Abschluss qualifiziert 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dazu, in einem Betrieb 
die Verantwortung für Buchhaltung und Rechnungswesen 
zu übernehmen. Als Experten in diesem Bereich organi-
sieren sie den Zahlungsverkehr, überwachen die Einnahmen- 
und Ausgabenentwicklung, werten Kennzahlen aus und 
liefern der Geschäftsführung die nötige Datengrundlage für 
wirtschaftliche Entscheidungen.  
Der Unterricht findet vom 13. April 2021 bis 25. Juli 2023 
immer Dienstagabend und Samstagvormittag statt. Die Teil-
nahme wie auch die Prüfungskosten können zu einem 
erheblichen Teil über das Aufstiegs-Bafög finanziert werden. 
Auskünfte dazu erteilt Bärbel Hoffmann von der Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115. Infos auch im 
Netz: www.gewerbeakademie.de 

 
IHK

Prämien und Zuschüsse für Azubis jetzt beantragen 
Unterstützungsmöglichkeiten für Ausbildungsbetriebe 
Die Coronakrise soll nicht zu einer Krise für die berufliche 
Zukunft junger Menschen werden. Deshalb gibt es verschie-
dene Unterstützungsmöglichkeiten für Ausbildungsbe-
triebe. Durch eine aktuelle Änderung profitieren nun noch 
mehr Unternehmen. 
Das Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ soll 
helfen, dass Auszubildende ihre Ausbildung fortsetzen und 
erfolgreich abschließen können, auch wenn der Ausbil-
dungsbetrieb pandemiebedingt in wirtschaftlichen Schwie-
rigkeiten ist. Bisher konnten nur die Ausbildungsbetriebe 
und ausbildenden Einrichtungen die Prämien beantragen, 
die im August oder später mit der Ausbildung des Nach-
wuchses begonnen haben. Mit der Änderung der Förder-
richtlinie vom 10. Dezember werden nun alle Ausbildungs-
verhältnisse gefördert, die im Zeitraum zwischen dem 24. 
Juni 2020 und dem 15. Februar 2021 beginnen. „Wenn 
Betriebe den Antrag bereits gestellt haben, sollten sie unbe-
dingt prüfen, ob nun weitere Auszubildende berechtigt 
sind“, rät Christiane Möller aus dem Bereich Aus- und 
Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein. Die Prämie 
können die Unternehmen bei der örtlichen Agentur für Arbeit 
beantragen; ausgezahlt wird sie nach dem erfolgreichen 
Bestehen der Probezeit. 
Damit Kurzarbeit für Auszubildende vermieden wird und die 
Ausbildungsaktivitäten im Betrieb fortgesetzt werden 
können, gibt es des Weiteren einen monatlichen Zuschuss 
zur Ausbildungsvergütung. Diese Hilfe können Unter-
nehmen, die in Kurzarbeit sind, in Anspruch nehmen. „Doch 
Vorsicht“, warnt Möller, „diese Hilfe kann nur beantragt 
werden, wenn sowohl Ausbilder als auch Auszubildende 

nicht in Kurzarbeit sind.“ Die Möglichkeit der Beantragung 
wurde aktuell bis Juni 2021 verlängert. 
Eine weitere Förderung ist die sogenannte Übernahme-
prämie, die gewährt wird, wenn Auszubildende von Unter-
nehmen, die aufgrund von Corona insolvent sind, ihre 
Ausbildung mit neuem Vertrag in einem anderen Betrieb 
fortsetzen können. 

Zu den Informationen und den Anträgen zu diesen drei 
Unterstützungsmöglichkeiten aus dem Bundesprogramm 
„Ausbildungsplätze sichern“ bei der Agentur für Arbeit geht 
es hier: https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finan-
ziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern 
Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) oder Ausbildungs-
dienstleister können außerdem Übergangsprämien bean-
tragen. Möller: „Dies ist der Fall, wenn sie Auszubildende, 
die ihre Ausbildung nicht im eigenen Betrieb beginnen oder 
weiterführen können, weil dieser vollständig oder zu wesent-
lichen Teilen aufgrund der Corona-Pandemie von Schlie-
ßungen oder erheblichen Einschränkungen betroffen ist, 
vorübergehend ausbilden.“ Die Vereinbarung über die 
Auftrags- oder Verbundausbildung muss zwischen dem 24. 
Juni 2020 und dem 30. Juni 2021 geschlossen werden. Die 
hierin vereinbarte Auftrags- oder Verbundausbildung muss 
außerdem eine Dauer von mindestens sechs Monaten 
haben. Die Anträge können bis 30. September 2021 bei der 
Knappschaft Bahn See gestellt werden. 

Informationen und Anträge zur sogenannten Übergangs-
prämie gibt es hier: https://www.kbs.de/DE/Bundespro-
gramm_Ausbildung/Antrag/node.html  
Die für die Beantragung der verschiedenen Förderinstru-
mente notwendige „Bescheinigung der zuständigen Stelle“ 
können die Betriebe ganz unkompliziert und schnell online 
bei der IHK Südlicher Oberrhein beantragen: Alle Infos unter 
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der 
Nummer 4830010 in das Suchfeld. Ansprechpartnerin für 
Fragen bei der IHK ist Christiane Möller, Telefon 0761 3858 
169, E-Mail christiane.moeller@freiburg.ihk.de.  
  
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Aufgrund der aktuellen Corona Lage mit Ausgangssperre 
wurde die Verteilung der gelben Säcke von der Feuerwehr 
neu bewertet. 
Es findet dieses Jahr keine Verteilung der gelben Säcke 
durch die Jugendfeuerwehr mehr statt!   
Die Verteilung im neuen Jahr wird Ende Januar durch die 
Jugendfeuerwehr erfolgen. 
  
 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Allen Mitbürger*innen von Ortenberg wünschen wir von 
SoNO e.V. ein gesundes, friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Neue Jahr 2021.  
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Die Bedingungen, die uns die Corona-Pandemie auferlegt, 
führen zu zahlreiche Einschränkungen, die wir hinnehmen 
oder ertragen müssen. Wir hoffen, gemeinsam diese Zeit zu 
meistern, vielleicht mit einigen selbst gewählten Lichtbli-
cken auch unseren Mitmenschen gegenüber. 

Zum 4. Advents-Wochenende möchten wir zudem die Gele-
genheit nutzen, uns insbesondere bei allen Mitarbeiter*innen, 
die in der Wohngemeinschaft „Storchennest“ für SoNO e.V. 
arbeiten, für ihren besonderen Einsatz und ihr großartiges 
Engagement zu bedanken. Ihre Gesundheit ist besonders 
wichtig für die umfangreiche Betreuung unserer Bewohner 
in der Pflege- Wohngemeinschaft. Der Dank geht natürlich 
auch an die Mitarbeiter*innen des Pflegediensts Gand, mit 
dem SoNO eng zusammenarbeitet. 

Aus den laufenden Projekten: 
Grundschulbetreuung 
Für das Projekt Grundschulbetreuung sucht SoNO nach wie 
vor eine Verstärkung für das Team. Aufgrund der beson-
deren Corona-Bedingungen übernimmt SoNO seit diesem 
Schuljahr bis auf Weiteres auch die Kernzeitbetreuung in 
der 6. Stunde und fährt personalintensiver die Nachmittags-
betreuung. Die Umsetzung der Notfallbetreuung in der 
Schule vom 16.12. bis 22.12. war bei Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte unter info@
sono-ortenberg.de oder in der Geschäftsstelle (0781 / 970 
633 00, Anrufbeantworter), ihr Interesse wird an die Projekt-
leiterin Mathresa Berg weitergeleitet. 

Wohngemeinschaft Storchennest 
Pflege-und betreuungsbedürftige Interessierte zum Bezug 
eines Zimmers mit barrierefreien Bad in der Wohngruppe 
„Storchennest“ im Seniorenzentrum Sternenmatt in Orten-
berg melden sich bitte bei Renate Rieder (Koordinatorin), 
Telefon 0781 / 97058999 oder storchennest-koordination@
sono-ortenberg.de 
Derzeit ist ein Zimmer frei und noch nicht vergeben. Wir 
schreiben Sie, wenn Sie dies möchten, auch auf eine Inte-
ressentenliste, wenn Sie langfristiges Interesse haben. Auch 
Nicht-Ortenberger können sich gerne melden. 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen immer die aktu-
ellen Vorgaben beim Einzug berücksichtigt werden. 
 
Projekt Nachbarschaftshilfe / ambulante Dienste 
Bei Interesse schreiben Sie eine Email an: ambulante-
dienste@sono-ortenberg.de oder rufen Sie unter 0781/97 05 
89 88 an. 

Wunsch in eigener Sache: 
Wenn Sie für die Unterstützung unserer Arbeit in SoNO e.V. 
eine Spende überweisen wollen, würden wir uns sehr freuen. 
Auf der Homepage finden Sie unsere Bank-Kontaktdaten. 
Auf Wunsch lassen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheini-
gung zukommen. 
  
Weitere Kontaktmöglichkeiten:  
Homepage www.sono-ortenberg.de ; 
Email- Adresse: info@sono-ortenberg.de ; 
Tel. Nr. der Geschäftsstelle: 97 06 33 00 Die Geschäftsstelle 
ist vom 21.12.2020 -10.01.2021 geschlossen. Ihr Anliegen, 
das Sie auf den Anrufbeantworter sprechen, wird weiterge-
leitet und zeitnah bearbeitet. 

Postalisch erreichen Sie uns unter SoNO e.V., Untere Matt 5, 
77799 Ortenberg 
  

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

SV Ortenberg und Förderverein wünschen frohe Weih-
nachten 
Langsam neigt sich das außergewöhnliche und bewegte 
„Corona-Jahr“ 2020 dem Ende entgegen. Der Sportverein 
Ortenberg sowie sein Förderverein möchten sich auf diesem 
Weg bei allen Trainern und Betreuern für die geleistete Arbeit 
bedanken. Vor allem die zahlreichen Einschränkungen und 
Regelungen rund um die Pandemie haben uns immer wieder 
vor neue Herausforderungen gestellt, die es zu meistern galt 
und immer noch gilt. Dieser Dank gilt auch allen Eltern der 
Jugendspieler, die durch Fahrdienste oder Sportheim-
dienste die Arbeit deutlich erleichtern. Nicht zu vergessen 
sind unsere Sponsoren, Gönner und Fans, die uns während 
des ganzen Jahres unterstützen und uns auch dann die 
Treue hielten, wenn der Ball wieder einmal ruhen musste. 
Der Sportverein Ortenberg und der Förderverein wünschen 
allen fröhliche Weihnachten, besinnliche Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021 mit hoffentlich bald 
wieder weniger Einschränkungen für unseren Sport. 
  
SV Ortenberg und Förderverein 
  

 

Tennisclub Ortenberg e.V.
 www.tennisclub-ortenberg.de

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern mit Ihren Familien-
angehörigen, den Freunden unseres Vereins, sowie der 
gesamten Einwohnerschaft von Ortenberg ein besinnliches 
und friedvolles Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2021 wünschen wir Glück, Zufriedenheit und 
vor allen Dingen Gesundheit. 
Die Vorstandschaft 
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Musikverein Ortenberg

Weihnachtsgrüße 
Der Musikverein und die Bläserjugend wünschen Ihnen allen 
ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 
2021. Allen Besuchern unserer Konzerte und Veranstal-
tungen, Gönnern und Sponsoren, Helfern und Mitgliedern 
herzlichen Dank für die Unterstützung im vergangenen Jahr. 
 
  
 

Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Eigentlich sollte auf der Titelseite dieses Amtsblattes unsere 
Einladung an die Einwohnerschaft von Ortenberg zum 
alljährlichen Weihnachtssingen am 22. Dezember stehen. 
Leider kann dies nicht stattfinden und fällt wie so vieles 
andere in diesem Jahr der Pandemie zum Opfer. 
Wir hoffen aber, dass wir im nächsten Frühjahr/Sommer 
wieder mit Chorproben beginnen können, um die Tradition 
fortzusetzen und die Besucher wieder mit Gesang und 
Geselligkeit zu erfreuen. 
Der Gesangverein wünscht allen Ortenbergerinnen und 
Ortenbergern sowie deren Angehörigen ein schönes, 
besinnliches Weihnachtsfest und für den Start ins Neue Jahr 
alles Gute. 
Bleibt gesund! 
Für den Vorstand 
Trutz-Ulrich Stephani 
Angelica Schwall-Düren 
 

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Weihnachtswünsche 2020 
  
Es treibt der Wind im Winterwalde 
Die Flockenherde wie ein Hirt, 
Und manche Tanne ahnt, wie balde 
Sie fromm und lichterheilig wird. 
Sie lauscht hinaus. Den weissen Wegen 
Streckt sie die Zweige hin bereit 
Und wehrt dem Wind und wächst 
entgegen 
Der einen Nacht 
der Herrlichkeit. 
Rainer Maria Rilk 
  
Allen unseren Mitgliedern, unseren Seniorinnen und Seni-
oren und der gesamten Ortenberger Einwohnerschaft 
wünschen wir ein besinnliches, gesundes und fröhliches 
Weihnachtsfest 2020. 
  
Terminkalender 2021 
Liebe Montenegrinerinnen, liebe Montenegriner, 
in den letzten Tagen wurde der Veranstaltungskalender 2021 
verteilt bzw. per Email versandt. Er kann auch auf unserer 
Homepage heruntergeladen werden. Wer keinen erhalten 
hat, kann sich gerne bei unserem Vogt Martin (0781/ 36714, 
oder bei Gerlinde Gegg (0781/35412) melden. 
Für unsere kommende Fasent 2021 können wir derzeit noch 
keine abschließende Einschätzung abgeben. Sicher ist nur, 

dass der Johrmärkt, wie er traditionell immer am Fasent-
sonntag stattgefunden hat, so leider nicht durchführbar ist. 
Es wird aber in der fünften Jahreszeit und besonders am 
Fasentsonntag auf jeden Fall ein Zeichen von uns Montene-
grinern geben. 
Bis dahin, bleibt alle gesund, genießt die Weihnachtfeier-
tage und die Zeit bis zum Jahreswechsel und Ihr wisst ja; 
„Aber eins, aber eins, das bleibt bestehn, ..“ 
montenegrinische Grüße 
Vogt & Rath 

 

Frauengemeinschaft Ortenberg

Weihnachtsgrüße 
Liebe Mitglieder, 
ein Jahr voller Herausforderungen neigt sich dem Ende 
entgegen. 
Corona hat weltweit unser Leben auf den Kopf gestellt. 
Leider ist momentan noch keine Besserung in Sicht. Wir 
brauchen einen langen Atem, gegenseitige Rücksichtnahme 
und Zusammenhalt, um die nächsten Monate gut zu über-
stehen. 
Wie alle, mussten auch wir unsere Veranstaltungen in diesem 
Jahr größtenteils absagen. Unsere Winterwanderung und 
die traditionelle Frauenfasent können im kommenden Jahr 
2021 leider nicht stattfinden. Trotz allem hoffen wir, dass 
sich alles zum Guten wendet. 
Vor allen Dingen: Bleiben Sie gesund! 
Ihnen und Ihren Familien sowie der ganzen Gemeinde 
wünschen wir für das bevorstehende „etwas andere“ Weih-
nachtsfest Gesegnete und frohe Weihnachten und für das 
Jahr 2021 alles Gute, 
viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen 
Das Team der Frauengemeinschaft 
 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
Liebe Vereinsmitglieder, 
das nun zu Ende gehende Jahr 2020 hat uns allen sehr viel 
abverlangt. 
Die Corona Pandemie hat die Welt in Atem gehalten, ange-
halten und tut es weiterhin. Wir wünschen Euch in dieser 
besonderen Zeit von ganzem Herzen ein besinnliches Weih-
nachtsfest mit schönen Stunden im Kreise eurer Familien, 
wenn auch in eingeschränkter Form. 
Für das neue Jahr 2021 wünschen wir Euch vor allem 
Gesundheit, Hoffnung und Zuversicht. Wir freuen uns heute 
schon auf ein gesundes, frohes Wiedersehen mit euch allen. 
Die Vorstandschaft vom Frauentreff Ortenberg. 
 

Kath. Seniorenwerk

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Senioren und Seniorinnen sowie der 
gesamten Einwohnerschaft von Ortenberg friedvolle und 
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besinnliche Weihnachtsfeiertage, vor allen Dingen aber 
Gesundheit. 
Hoffen wir, dass Corona im neuen Jahr nicht mehr so sehr 
unser Leben beeinträchtigt und wir einigermaßen normal 
und ohne Ängste leben können. 
Nochmals herzliche Weihnachtsgrüße an Sie alle und 
bleiben Sie gesund 
Ihr 
Altbürgermeister Hermann Litterst, Vorsitzender und das 
Seniorenteam 
  

Anne-Namuddu-Freundeskreis

Freundeskreis Namuddu 
Motherhouse Uganda 
Ein herzliches Danke-
schön sagen wir allen, die 
Linzertorten und Kuchen 
bestellt und vielfach groß-
zügig den Betrag aufge-
rundet haben. Danke auch 
an alle, die Geld für die 
gute Sache gespendet 
haben. 

Wir danken auch allen Bäckerinnen für ihren Einsatz und 
dass sie nicht nur die Zutaten zur Verfügung gestellt, 
sondern auch noch den Lieferservice übernommen haben. 
Im Namen aller Kinder sagen wir Danke und wünschen Ihnen 
allen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr. Alle Spenden gehen zu 100% an das 
Waisenhaus 
  

Wir sind überwältigt von Ihrer Unter-
stützung. 
Spendenkonto Kath. Kirchenge-
meinde Ortenberg,
IBAN  DE24664900000009118802; 
BIC GENODE61OG1  

Handwerk & Gewerbe Ortenberg e.V.

Ein ganz besonderes Jahr neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr, 
dass unsere Welt auf den Kopf gestellt, uns allen sehr viel 
abverlangt hat und uns sicher auch im neuen Jahr weiterhin 
in Atem hält. Wir wünschen in dieser besonderen Zeit ein 
besinnliches Weihnachtsfest mit ruhigen erholsamen 
Stunden im Kreis der Familie. 

Für den Jahreswechsel wünschen wir vor allem Gesundheit, 
Hoffnung und Zuversicht für ein besseres neues Jahr 2021. 

Handwerk & Gewerbe Ortenberg  
www.entdecke-ortenberg.de

CDU

Weihnachtsgruß 2020   
Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger, 
ein turbulentes, ja einmaliges Jahr neigt sich dem Ende 
entgegen. Das Jahr 2020 wird als das „Corona-Jahr“ welt-
weit in die Geschichte eingehen. 2020 markiert eine Zeiten-
wende, die unser Zusammenleben nachhaltig verändern 

wird. Corona hat einige Türen verschlossen und unser Leben 
auf den Kopf gestellt. Von quasi jetzt auf gleich war vieles 
nicht mehr möglich – und anderes in verblüffender Geschwin-
digkeit umso mehr. So half Corona die Digitalisierung anzu-
schieben, auch konnte die Natur dieses Jahr ein kleines 
bisschen Luft holen, die Kunst und Kultur fand neue kreative 
Wege zu ihrem Publikum und auch die Solidarität unter den 
Menschen wurde wieder ein bisschen mehr aktiviert. 

Auch der Ortenberger Gemeinderat musste sich umstellen, 
konnte aber per online-Meetings und auch Präsenz-
Sitzungen unter der Einhaltung von Hygienebestimmung die 
Entwicklung Ortenbergs, z.B. bei unzähligen Bauanträgen, 
bei der Weiterführung der Neugestaltung der Ortsdurch-
fahrt, bei der Planung eines Kindergarten-Neubaus für 
U3-Gruppen, bei der Neuentwicklung des Dorfkerns 
zwischen Rathaus, Seniorenheim und Mehrzweckhalle 
weiter begleiten und nicht nur in diesen Themen wichtige 
Entscheidungen treffen. 

Ein herzlicher Dank geht an die Gemeinderäte der BfO/SPD 
und FDP, an die MitarbeiterInnen der Gemeindeverwaltung 
und natürlich an Bürgermeister Vollmer für die auch im Jahr 
2020 stets konstruktive Zusammenarbeit. Trotz aller sach-
licher Diskussionen – z.B. gerade im Zuge der städtebau-
lichen Entwicklung Ortenbergs – fanden wir immer 
gemeinsam Lösungen, die an erster Stelle das Wohl Orten-
bergs und seiner Einwohner berücksichtigten. 

Ein wichtiges und besonderes „Vergelt’s Gott“ wollen wir 
dem engagierten Team unserer Kindertagesstätte St. Elisa-
beth und den Lehrerkräften unserer von-Berckholtz-Grund-
schule sagen. 

Für diese war es ein äußerst herausforderndes Jahr, in 
welchem sie organisatorisch teilweise am Rand der Belast-
barkeit den KiTa- und Schul-Betrieb für unsere Kinder trotz 
kurzfristiger Schließungsentscheidungen und quarantäne-
bedingten Ausfällen im Team bestmöglich organisiert und 
aufrechterhalten haben. Oft mit vielen kreativen Ideen, die 
auch online umgesetzt wurden. 

Respekt! Das war und ist immer noch richtig klasse!!! 
Ein herzliches Dankeschön geht aber auch an Sie alle, dass 
Sie uns in unserer Arbeit im Gemeinderat durch Vorschläge 
und Ideen, aber auch durch konstruktive Kritik unterstützen. 
Und jetzt? Jetzt kommen die Weihnachtstage, die ganz 
unter dem Eindruck und den Auswirkungen des neuen Lock-
downs stehen. Es wird ein anderes Weihnachten dieses 
Jahr. 

Nehmen Sie sich in den kommenden Weihnachtstagen 
besonders Zeit: Zeit, einmal tief durchzuatmen, zu reflek-
tieren, innezuhalten und Abstand zu nehmen von den 
großen, aber auch kleinen Herausforderungen, die uns das 
Jahr 2020 gebracht hat. Lassen Sie uns gemeinsam – trotz 
Corona - frohen Mutes in die Zukunft blicken, einen Schuss 
Optimismus in den Advent und darüber hinaustragen und 
eine schöne Weihnachtszeit im Kreis unserer Liebsten 
verbringen. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und besonnenes Weih-
nachtsfest und senden Ihnen gerne schon jetzt eine Prise 
Hoffnung, Zuversicht und Gelassenheit für 2021. Ein biss-
chen mehr Füreinander für ein großes mehr Miteinander.  
Fröhliche Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2021 
Bleiben Sie vor allen Dingen gesund! 
  
CDU-Fraktion Ortenberg 
CDU-Ortsverband Ortenberg 
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Bürger für Ortenberg/SPD

Gemeinderatsfraktion „Bürger für Ortenberg/SPD“ und SPD 
Ortsverein 

  
Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger, 
Weihnachten 2020 wird etwas Besonderes. Nicht nur, weil 
es ein ungewöhnliches Jahr für alle war und Erholung im 
Kreise der Familie einen besonderen Stellenwert hat, 
sondern auch, weil viele direkte Begegnungen – beruflich 
wie privat – nicht stattgefunden haben. 
Daher wünschen wir Ihnen allen und Ihren Nächsten viel 
gemeinsame Zeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes und vor allem gesundes Neues Jahr. 
Die Gemeinderatsfraktion Bürger für Ortenberg/SPD 
Paul Bahr, Gabriele Hübsch, Klaus Münchenbach,
Gisela Scheuerer-Kraus 
und der SPD Ortsverein Ortenberg
Victor Witschel 
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LandFrauenVerein-Offenburg /  
Land, Hohberg, Schutterwald

Liebe Landfrauen,  
wir wünschen Euch und Euren Familien Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2021. Es war ein außerordentlich schwie-
riges Jahr, das vorbei geht. Die Corona Pandemie hat uns 
viele Entbehrungen und Einschränkungen beschert. Möge 
es im Jahre 2021 besser werden. Bleibt gesund - 
wünscht euch die Vorstandschaft 
 

Obstbauverein

Bodenprobenaktion  
In Zusammenarbeit mit der ZG Raiffeisen und der Kiefer 
Obstwelt Ortenberg führen wir eine Bodenprobenaktion 
durch. 
Zeitraum: ab sofort bis 15.01.2021 
Beprobt werden können Reben, Obstanlagen, Ackerland, 
Grünland, Rasen und Garten. 
Mit dieser Grund- bzw. Standarduntersuchung werden land-
wirtschaftlich genutzte Böden auf den pH-Wert und die 
Gehalte der Grundnährstoffe (Phosphor, Kalium, Magne-
sium) überprüft. Daraus ergibt sich der Kalkbedarf sowie der 
Düngerbedarf an Grundnährstoffen. Zusätzlich kann der 
Humusgehalt bestimmt werden. 
Bei Kiefer Obstwelt Ortenberg liegen ab sofort mehrere 
Borstöcke aus, ebenso eine Durchführungsanleitung und 
ein Probenahmeprotokoll. 
Die gezogenen Proben sind zusammen mit dem Protokoll 
bis spätestens 15.01.21 bei der Kiefer Obstwelt abzugeben. 
Die Auswertungen werden Ihnen zugesandt. 
Kosten: 
Grundbodenuntersuchung (ph, P, K, Mg) ca. € 6,- + Mwst. 
Humusgehalt (org. Substanz) und N-Mineralisation zusätz-
lich ca. € 14,- + Mwst. 
  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach
Ein von der Corona-Pandemie geprägtes Wanderjahr liegt 
hinter uns. Viele Wanderungen, Wanderwochen, Hüttenöff-
nungen und sonstige Vereinsaktivitäten sind dadurch ausge-
fallen. Der Vorstand mit seinen Beisitzern hat trotzdem 
getagt und den Verein organisiert. In den virtuellen Vorstand-
Sitzungen wurde das Medium „Telefonkonferenz“ genutzt, 
um den Verein auf Kurs zu halten um den Blick nach vorne 
zu gestalten. Für den Einsatz unserer ehrenamtlichen Helfer-
schaar 2020 bedankt sich der Vorstand bei allen ehrenamt-
lichen Aktiven vom „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 
e.V.“. Für 2021 sind wir derzeit dabei das „Jahresprogramm 
2021“ zu erstellen, damit wir wieder, wenn das Thema 
„Corona“ der Vergangenheit angehört, wieder mit den 
Wanderungen und Hüttenöffnungen durchstarten können. 
Wichtig: Wenn wir alle, wie empfohlen, uns solidarisch und 
diszipliniert verhalten und die dringend gebotenen „Corona 
– AHA - Regeln“ einhalten, können wir bald wieder uns im 
freien Raum bewegen und mit unserem „Jahresprogramm 
2021“ beginnen und durchstarten. Wir wünschen allen 

Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein besinnliches, frohes 
und erholsames Weihnachtsfest. Für das kommende Jahr 
2021 wünscht der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ 
ein baldiges Corona-freies Jahr 2021, einen guten Rutsch, 
alles Gute, Gesundheit, Glück und viel Spaß bei den von uns 
angebotenen Aktivitäten im Verein. Bleibt g´sund.

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
 

ADRA „Kinder helfen Kindern“ 

„Kinder helfen Kindern“  eine Aktion von ADRAdie Zeichen 
setzt, die das Licht der Weihnachtsfreude an andere Kinder 
verschenken möchte 

Kinder die unter schwierigen Umständen leben müssen 
-ohne Eltern in Waisenhäusern oder mit Eltern unter sehr 
ärmlichen Lebensbedingungen. Um diesen Kindern ein 
Lächeln der Hoffnung in die Gesichtchen zu zaubern sind 
viele Kindergärten, Schulen, Unternehmen, Kirchen und 
Privatpersonen angetreten und miteinander ist es gelungen 
781 Weihnachtspakete zu packen und bereitzustellen, d.h. 
781 Kindern glückliche Momente schenken zu können. 
DANKE an ALLE, die ihre Zeit, ihr Geld und ihre Kreativität 
eingesetzt haben um es möglich zu machen. DANKE allen 
Kindern, ihren Müttern und Vätern, DANKE den Lehrern und 
Betreuern. Im Namen der Kinder von Bosnien-Herzegowina, 
den da gehen die Päckchen von Offenburg hin, danken wir: 
Schuh Basler Offenburg Saarlandstrasse12 
VIVIL A. Müller GmbH&Co.KG OG Moltkestraße 33 
Frau Hagen (strickt jedes Jahr100 –200 Mützen) 
Herr Köninger Rheinau 

Einen herzlichen DANK an die vielen Sammelstellen: 
Familien und Seniorenbüro Stadt Gengenbach 
Poststelle und Fahrradlädele Ortenberg 
Hubermühle Hohberg –Niederschopfheim 
Bio-Markt Strux OG-Rammersweier 
Schreibwaren Topcu OG Rabenplatz 
Papier Fischer Offenburg 
Gottswaldbäckerei Maier mit denFillilen in Griesheim, Bühl, 
Bohlsbach, Weier, Sand und Hesselhurst 
Frau Waltraud Gogel OG-Windschläg Haselnussweg 5 
Kfz-Meisterservice Adalbert Porr OG Englerstrasse 16 
Ortsverwaltung OG-Bohlsbach 
Zusammen mit den Kinderweihnachtspäckchen wurden 
über 100 Stück Bananenkartons und andere Großpakete mit 
Kleidung, Süßigkeiten und Hygieneartikeln den bedürftigen 
Kindern und ihren Angehörigen nach Bosnien-Herzegowina 
geschickt. 
Dies Alles wurde erst möglich, weil so Viele mit geholfen 
haben, jeder auf seineArt. 
Noch einmal Vielen Dank und vergelt`s Gott. 
Für Fragen und weitere Informationen steht Adalbert Porr / 
Aktionsgruppe Adventgemeinde Offenburg gerne zur Verfü-
gung Tel.:0162 868 1247 oder adalbert@porr-autoservice.de 
Außerdem finden Sie weitere Informationen auf WWW.
kinder-helfen-kindern.org 
oder direkt bei ADRA Deutschland e.V. telefonisch unter 
061518115-0 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Neuer Alterskassenbeitrag 2021 
Ab 1. Januar 2021 wird der Beitrag zur Landwirtschaftlichen 
Alterskasse monatlich 258 
Euro (West) beziehungsweise 245 Euro (Ost) betragen. 
Ab Jahresbeginn reduziert sich der Monatsbeitrag demnach 
um drei Euro in den alten Bundesländern, in den neuen 
Bundesländern erhöht er sich um einen Euro. Er ist für Land-
wirte und deren Ehegatten gleich hoch und wird jährlich 
vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales festgesetzt. 
Der vom Unternehmer zu zahlende Beitrag für einen mitar-
beitenden familienangehörigen beträgt weiterhin die Hälfte 
des Unternehmerbeitrages und somit ab 1. Januar monat-
lich 129 Euro (West) sowie 122,50 Euro (Ost). 
Die Beitragszuschusshöhen werden entsprechend ange-
passt und bis zu 155 Euro (West) sowie 147 Euro (Ost) 
betragen. Alle Zuschusshöhen stehen im Internet unter 
www.svlfg.de/beitragszuschuss. 
Über bevorstehende gesetzliche Änderungen ab 1. April 
2021, welche die Einkommensgrenzen für einen Zuschus-
sanspruch betreffen, wird die SVLFG zu gegebener Zeit 
gesondert berichten. 
  

SVLFG gewährt Präventionszuschüsse ab 1. Februar 2021 
Auch im Jahr 2021 fördert die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als Landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) wieder bestimmte 
Investitionen ihrer Mitglieder in Sicherheit und Gesundheit. 
Die Gesamtfördersumme erhöht sie zudem auf 800.000 
Euro. 
Mit den Präventionszuschüssen möchte die SVLFG weiterhin 
einen Anreiz schaffen, in ausgewählte Produkte zu inve-
stieren, die vor Arbeits- und Gesundheitsgefahren schützen. 
Die Aktion startet am 1. Februar 2021 und endet, wenn die 
Gesamtfördersumme aufgebraucht ist. Die Vergabe erfolgt 
nach der Reihenfolge der Antragseingänge. Einen Antrag 
können alle stellen, die mit ihrem Unternehmen in der LBG 
versichert sind. Jährlich ist eine Förderung pro Unternehmen 
möglich (nur für Neukäufe). 
Die geförderten Produkte, Anforderungen und maximalen 
Förderhöhen stehen im Internet unter: www.svlfg.de/
arbeitssicherheit-verbessern 
Das Antragsformular und die dazugehörigen Anlagen stellt 
die SVLFG ab dem 1. Februar 2021 ebenfalls auf der 
genannten Internetseite zur Verfügung. Die Unterlagen 

können per Fax an 0561 785-219127 oder per Mail an prae-
ventionszuschuesse@svlfg.de geschickt werden. 
Das muss beachtet werden: 
1. Den komplett ausgefüllten Antrag einreichen. Es können 
nur Anträge berücksichtigt werden, die ab dem 1. Februar 
2021 gestellt werden! 
2. Die Förderzusage abwarten. 
3. Das Produkt nach der Förderzusage kaufen und die Rech-
nung einreichen. Es können nur Neukäufe gefördert werden, 
die ab dem Februar 2021 angeschafft werden. 

 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Mit LED-Weihnachtsbeleuchtung Strom sparen 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg empfiehlt, bei der Weihnachtsbeleuchtung 
LEDs statt Glühlampen zu verwenden. LEDs haben bei 
gleicher Helligkeit einen 5- bis 10-mal niedrigeren Strom-
verbrauch als Glühlampen. 
Wer großflächig Lichterketten, Baumbeleuchtung oder 
Schwibbögen mit LEDs statt Glühlämpchen verwendet, 
kann bei ein- bis zweimonatigem Einsatz schnell zwischen 
10 bis 20 Euro Stromkosten und über 20 Kilogramm CO2 
einsparen. Gut fürs Klima und für den Geldbeutel ist es 
außerdem, wenn die Weihnachtsbeleuchtung nicht dauer-
haft in Betrieb ist. 
Falls in der Beleuchtung kein Timer eingebaut ist, empfiehlt 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale, eine handels-
übliche Zeitschaltuhr zu verwenden. Besonders wenn 
mehrere weihnachtliche Beleuchtungen lange in Betrieb 
gehalten werden oder großflächig beleuchtet wird, wirkt 
sich das spürbar auf die Stromkosten aus. „Anders als bei 
Glühlampen können Verbraucher bei LEDs die für Sie geeig-
nete Lichtfarbe von warm weiß bis tageslichtweiß wählen. 
Wer für Weihnachten eine gemütliche, warmweiße Licht-
farbe bevorzugt, sollte LEDs mit weniger als 3.000 Kelvin 
kaufen“, erläutert Andreas Köhler, Energieexperte der Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale hilft Verbrau-
chern dabei die Energieeffizienz ihrer bestehenden Weih-
nachtsbeleuchtung zu bewerten und berät Verbraucher vor 
Neuanschaffungen. Auch alle weiteren Fragen zum Energie-
sparen beantworten die Energieberater der Verbraucherzen-
trale kompetent und unabhängig. Weitere Informationen auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder kostenlos unter: 0800 – 809 802 400. 
  
Kaum Tiergerecht 
Bundesweiter Marktcheck der Verbraucherzentralen zur 
Haltungsform zeigt weiterhin Defizite
• Supermärkte und Discounter bieten kaum Fleisch aus 

besseren Haltungsstandards an
• Das „Haltungsform-Label“ ist kein Tierwohllabel. Die 

Verbraucherzentralen fordern schnellstmöglich eine 
aussagekräftigere staatliche Tierwohlkennzeichnung

• Für mehr Tierwohl ist zusätzlich der ambitionierte Umbau 
der gesamten Nutztierhaltung notwendig

 
Wer zu Weihnachten einen Braten aus tiergerechter Haltung 
essen möchte, muss lange suchen. Auch anderthalb Jahre 
nach Einführung des Haltungsform-Labels haben Super-
märkte und Discounter weiterhin nur wenig Fleisch mit 
höheren Standards im Angebot. Das zeigt ein bundesweiter 
Marktcheck der Verbraucherzentralen.   
Mehr als 1.700 verpackte Fleischprodukte in rund 30 
Geschäften überprüften die Verbraucherzentralen bundes-
weit für ihren Marktcheck. Das Ergebnis: 87 Prozent des 
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überprüften Fleischangebotes stammt aus den Haltungs-
formen 1 und 2. „Das entspricht gerade einmal dem gesetz-
lichen Mindeststandard oder liegt knapp darüber“, so 
Sabine Holzäpfel, Ernährungsexpertin der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg, „Von Tierwohl kann hier keine 
Rede sein.“ Aus Haltungsform 4 mit den besten Standards 
stammt rund 10 Prozent des Angebots, dabei handelt es 
sich vor allem um Biofleisch. Haltungsform 3 war nur in 
wenigen Geschäften zu finden. Im Vergleich zum Markt-
check des Vorjahres hat sich an dem Angebot kaum etwas 
geändert. „Damit Verbraucherinnen und Verbraucher beim 
Einkauf von Fleisch eine bessere Tierhaltung berücksich-
tigen können, müssen Händler und Hersteller wesentlich 
mehr Fleisch aus den Haltungsformen 3 und 4 anbieten. 
Davon sind die Handelsketten momentan jedoch noch weit 
entfernt,“ sagt Holzäpfel. Und auch an Bedientheken und 
auf Wurstwaren sollten Händler aus Sicht der Verbraucher-
zentralen konsequenter und besser über die Haltungsform 
und die Kriterien des Labels informieren. 
Kein Garant für mehr Tierwohl 
Wichtig zu wissen: Das vierstufige Haltungsform-Label des 
Handels ist keine Tierwohlkennzeichnung und kann auch 
nicht flächendeckend für mehr Tierwohl in den Ställen 
sorgen. Mehr Platz und Einstreu im Stall allein reichen dafür 
nicht aus. Für verlässliche Aussagen zum Tierwohl müssen 
verhaltens- und gesundheitsbezogene Parameter wie 
Lahmheit, Bissverletzungen, Organbefunde usw. in der Tier-
haltung und am Schlachthof systematisch erhoben und 
ausgewertet werden. Das Haltungsform-Label ist deshalb 
allenfalls eine Übergangslösung. Die Verbraucherzentralen 
fordern, schnellstmöglich die aussagekräftigere staatliche 
Tierwohlkennzeichnung einzuführen. 

„Zusätzlich ist der ambitionierte Umbau der gesamten Nutz-
tierhaltung notwendig, um Verbraucherinnen und Verbrau-
chern flächendeckend eine echte Auswahl an Produkten mit 
mehr Tierwohl zu bieten“, so Holzäpfel. Dazu braucht es ein 
klares Bekenntnis von Bundesregierung und Bundeslän-
dern, für alle Tierarten gesetzliche Mindeststandards sowie 
Zielwerte für die messbaren Tiergesundheits- und Tierwohl-
parameter einzuführen und schrittweise verbindlich anzu-
heben. 

Mehr Informationen zum Marktcheck und zu den Ergeb-
nissen sind zu finden unter www.verbraucherzentrale-
bawue.de/haltungsform-fakten 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

www.skm-ortenau.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
  

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere NEUJAHRSAKTION gilt vom
15. Januar bis 5. März 2021!

Buchbare Kalenderwochen
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9.

Buchen Sie schnell und profitieren
Sie von unserer Aktion!

*Angebot gilt nur für gewerbliche Anzeigenaufträge. Alle bestehenden Rabatt-
vereinbarungen mit unserem Verlag werden für diese Aktion außer Kraft gesetzt.

NeujahrsRABATTAKTION

Ihr Ansprechpartner:

Alexander Erb
Telefon: 07821/920990 -11
E-Mail: alexander.erb@reiff.de
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 19.12. bis 
03.01.2021 

  

Sonntagvorabend, 19. Dezember - 4. Adventssonntag 
18.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 20. Dezember 
  8.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  9.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
16.30  Ökumenischer Impuls „Rast im Advent“, St. Marien 

Gengenbach 
17.00  Musikalische Advents-Andacht mit Texten und advent-

lichen  Improvisationen, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30 Bußfeier, St. Marien Gengenbach 
  

Dienstag, 22. Dezember 
18.00 Rosenkranzgebet, St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
        Seelenamt für Jakob Sester mit Gedenken an gest. 

Jtg. Karola und Lorenz Münchenbach – Alfons 
Münchenbach – Georg u. Erna Katz - Luise, Johann u. 
Peter Kuolt – Helena Frey –  Christel Frei-Claußen und 
alle verstorbenen Angehörigen 

  
Donnerstag, 24. Dezember - Heiliger Abend -  

ADVENIAT-Kollekte 
14.45  Kinderkrippenfeier, St. Georg Berghaupten (mit 

Anmeldung www.kathvk.de 
15.00 Kinderkrippenfeier, Mutterhausgarten Gengenbach 
16.00  Kinderkrippenfeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach (mit 

Anmeldung www.kathvk.de) 
16.00 Kinderkrippenfeier, Mutterhausgarten Gengenbach 

16.00  Kinderkrippenfeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  in 
der Obstmarkthalle 

16.15 Kinderkrippenfeier, St. Georg Berghaupten 
16.30 Kinderkrippenfeier, Fußbach, auf dem alten Schulhof 
17.30  Feierliche Christmette als Wortgottesdienst „Mitten-

drin mal anders feiern“, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
17.30 Feierliche Christmette,  St. Bartholomäus Ortenberg 
17.30 Feierliche Christmette, St. Marien Gengenbach 
18.00 Feierliche Christmette, St. Georg Berghaupten 
22.00 Feierliche Christmette, St. Marien Gengenbach 
  

Freitag, 25. Dezember - Weihnachten - ADVENIAT-
Kollekte 

  9.00  Feierliche Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Orten-
berg 

  9.00 Feierliche Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Feierliche Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 

mitgestaltet von einer Schola des Kirchenchores 
10.30  Feierliche Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach mit 

besonderer musikalischer Gestaltung 
18.00 Feierliche Vesper, St. Marien Gengenbach 
  

Samstag, 26. Dezember - Hl. Stephanus 
  9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach mitge-

staltet von einer Schola des CHORwerk Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  

  
Sonntagvorabend, 26. Dezember - Fest der heiligen 

Familie 
 

Sonntag, 27. Dezember 
  9.00 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
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Dienstag, 29. Dezember - 5. Tag der Weihnachtsoktav 
18.00 Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  

Seelenamt für Helena Moser 
  
  
Donnerstag, 31. Dezember - 7. Tag der Weihnachtsoktav - 

Gebetstag um geistliche Berufungen 
18.00  Eucharistiefeier zum Jahresschluss, St. Georg Berg-

haupten, mit Te Deum und Segen 
18.00  Eucharistiefeier zum Jahresschluss, St. Marien 

Gengenbach, mit Te Deum und Segen 
  

Freitag, 1. Januar - Maria, Gottesmutter 
10.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
18.00 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  

  
Sonntagvorabend, 2. Januar - 2. Sonntag nach Weih-

nachten 
18.30 Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 3. Januar 
  9.00 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30 Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin
Am Sonntag erscheint das neue Pfarrblatt. Es liegt in der 
Kirche für Sie auf und kann auf unserer Internetseite www.
kathvk.de gelesen und heruntergeladen werden. Das neue 
Pfarrblatt enthält aktuelle Informationen aus der Kirchenge-
meinde mit ihren Pfarreien. 

Beichtgelegenheiten 
An den nachstehenden Terminen besteht in unseren 
Gemeinden die Möglichkeit zum Empfang des Bußsakra-
mentes in 
Ohlsbach: Freitag, 18. Dezember, 17.45 Uhr, 
Pfarrkirche Kpl. P. Josef 
Gengenbach: Samstag, 19. Dezember, 17.30 Uhr, 
Stadtkirche   Pfr. Schmidt 
Ortenberg: Dienstag, 22. Dezember, 17.30 Uhr, 
Pfarrkirche Pfr. Schmidt 
 
Musikalisch gestaltete Adventsandacht 
Am Sonntag, 20. Dezember, laden wir um 17.00 Uhr zur 
musikalisch gestalteten Adventsandacht in die Pfarrkirche 
ein. Gabriele Brandt-Elge (Gesang) und Angelika Hofmann 
(Violine) musizieren gemeinsam mit Max Hoferer (Orgel) in 
einer musikalischen Andacht von J.S. Bach, G.F. Händel und 
G.P. Telemann. Sie sind herzlich eingeladen, zu stimmungs-
voller Barockmusik, adventlichen Orgelimprovisationen und 
passsenden Textbeiträgen in einem Moment der Ruhe 

innezuhalten und sich auf das nahende Weihnachtsfest 
einstimmen zu lassen. 
 
Weihnachtsweg im Bruder-Klausen-Haus Ohlsbach 
An allen vier Adventssonntagen ist das Bruder-Klausen-
Haus in Ohlsbach von 10.30 - 12.00 Uhr und von 15.00 - 
16.00 Uhr geöffnet, um die einzelnen Stationen des Weih-
nachtsweges zu betrachten und um verschiedene Anre-
gungen zur Adventsgestaltung und Bastelangebote für 
Kinder mitzunehmen. 
Von Adventssonntag zu Adventssonntag entstehen nach 
und nach Stationen zu den biblischen Geschichten: 
*der Besuch des Engels bei Maria, 
*der Herbergssuche Josef und Marias in Bethlehem, 
*der Geburt Jesu im Stall und 
*den Hirten auf dem Feld und den Engel 

Am 2. Weihnachtsfeiertag ist das Bruder-Klausen-Haus 
auch von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet. 
Das Gemeindeteam Ohlsbach lädt alle Familien und Interes-
sierten herzlich ein einfach vorbeizuschauen und die Weih-
nachtsbotschaft auf diese Art und Weise vor Augen geführt 
zu bekommen. 

Sternsingeraktion 2021 - „Segen bringen, Segen sein. 
Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit“ 
Dieses Jahr ist es durch die Coronasituation leider nicht 
möglich die Sternsingeraktion in unseren Gemeinden wie 
gewohnt durchzuführen. Die Sternsinger können nicht wie 
üblich in Gruppen von Haustür zu Haustür ziehen, den Segen 
in die Häuser bringen und um Spenden für notleidende 
Kinder auf der ganzen Welt bitten. Trotzdem ist es uns ein 
großes Anliegen, gerade in diesen Notzeiten Kinder auf der 
ganzen Welt zu unterstützen. Deshalb bitten wir Sie auch in 
diesem Jahr um Ihre Spende! Zwischen den Jahren werden 
wir Spendentüten und die Segensaufkleber in die Brief-
kästen verteilen. 

Bitte beachten Sie: Auch die angemeldeten Sternsinger-
Hausbesuche dürfen laut neuer Corona-Verordnung vom 
15.12.2020 nicht stattfinden!  
 
Buß-Gottesdienst 
Wir laden Sie am Sonntag, 20 Dezember um 18.30 Uhr zum 
Buß-Gottesdienst in die 
Stadtkirche St. Marien in Gengenbach ein. 
 
Kontaktdaten 
Seit Mitte Oktober sind die Kirchengemeinden verpflichtet, 
bei allen Gottesdiensten die Kontaktdaten der Gottesdienst-
besucher zu erheben. Das soll eine Unterstützung sein, 
Infektionsketten nachverfolgen und unterbrechen zu 
können. Viele von ihnen kennen die Kontaktformulare aus 
den Gottesdiensten schon. Diese Möglichkeit bleibt 
weiterhin bestehen. Nehmen Sie gerne schon Formulare 
vorher mit nach Hause. In Zukunft bieten wir noch eine digi-
tale Möglichkeit an, seine Kontaktdaten zu hinterlassen. An 
den Eingängen werden Sie sog. QR-Codes finden, die sie 
mit Ihrem Smartphone scannen können. Sie werden dann 
weitergeleitet zu einer Seite, auf der sie Kontaktdaten 
eintragen können. Diese Plattform ist datenschutzkonform 
und die Daten werden nach vier Wochen automatisch 
gelöscht. Es handelt sich um einen Service der Evange-
lischen Bank und wird von der evangelischen Landeskirche 
in Baden empfohlen. 
Wir freuen uns, Sie in unseren Gottesdiensten zu begrüßen 
und bitten Sie, beizutragen die Gottesdienste zu sicheren 
Orten zu machen. 
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Friedenslicht 
Mit dem Friedenslicht aus Bethlehem setzen die 
Pfadfinder*innen seit vielen Jahrzehnten in der Adventszeit 
ein Zeichen der Verständigung zwischen den Völkern. In 
diesem Jahr kommt das Licht unter dem Motto „Frieden 
überwindet Grenzen“ in die Erzdiözese. In der Stadtkirche 
St. Marien steht das Friedenslicht zum Mitnehmen für Sie 
bereit. Bitte bringen Sie hierfür eine eigene Kerze oder 
Laterne mit. 
  
Gottesdienst mit Segnung des Johannesweins 
Auch in diesem Jahr möchten wir das christliche Brauchtum 
der Segnung des Johannesweins fortführen. In der Euchari-
stiefeier in der Stadtkirche St. Marien in Gengenbach wird 
am Sonntag, 27. Dezember, um 10.30 Uhr der Johanneswein 
gesegnet. Sie sind eingeladen, selbst Wein in die Kirche zu 
bringen, den Sie bei einem besonderen Anlass, etwa mit 
guten Freunden oder anlässlich eines Familienfestes, trinken 
können. 
 
Krippen in unserer Kirchengemeinde 
In den nächsten Tagen werden viele fleißige Helfer unter den 
aktuellen Hygiene- und Abstandsvorschriften unsere 
Krippen in den Kirchen aufbauen. Ohne diese helfenden 
Hände würde es in unseren Kirchen keine Weihnachts-
krippen geben können. Hierfür möchten wir uns ganz herz-
lich bei den vielen ehrenamtlichen Helfern bedanken, die für 
die besondere Stimmung an Weihnachten in unseren 
Kirchen sorgen. Besuchen Sie außerhalb der Gottesdienst-
zeiten mit ihrer Familie die Krippen. Genießen Sie einen 
Moment der Stille und Ruhe - „Fürchtet euch nicht, denn ich 
verkünde euch eine große Freude“ (Lk2,10). 
  
Gottesdienste an Heiligabend in unserer Kirchengemeinde 
Wir möchten Sie für die Gottesdienste an Heiligabend herz-
lich einladen. In diesem Jahr feiern wir in Kooperation mit 
der evangelischen Kirchengemeinde und dem Mutterhaus 
der Franziskanerinnen Heiligabend. Die Uhrzeiten der 
Gottesdienste entnehmen Sie bitte der Gottesdienstord-
nung. Die Anmeldungen der Gottesdienste finden Sie auf 
unserer Internetseite. 
  
Weihnachten zuhause feiern 
Wir möchten Ihnen auch die Möglichkeit geben, Weih-
nachten „ANDERS“ feiern zu können. In unseren Kirchen 
legen wir Vorlagen für Hausgottesdienste für Familien mit 
Kinder, sowie für Erwachsene aus. Eine schöne Übersicht 
von Angeboten haben wir auch auf unserer Internetseite 
www.kathvk.de für Sie zusammengestellt. Sie finden dort 
auch Links für die Liveübertragung der Weihnachtsgottes-
dienste aus Freiburg. 
 
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates, der Gemeinde-
teams und des Büro- und Seelsorgeteams wünschen 
Ihnen ein gesegnetes und von Gesundheit geprägtes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr! 
  
Kath. Seniorenwerk Ortenberg -Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Senioren und Seniorinnen sowie der 
gesamten Einwohnerschaft von Ortenberg friedvolle und 
besinnliche Weihnachtsfeiertage, vor allen Dingen aber 
Gesundheit. Hoffen wir, dass Corona im neuen Jahr nicht 
mehr so sehr unser Leben beeinträchtigt und wir einiger-
maßen normal und ohne Ängste leben können. 
Nochmals herzliche Weihnachtsgrüße an Sie alle und 
bleiben Sie gesund 
Ihr 
Altbürgermeister Hermann Litterst, Vorsitzender und das 
Seniorenteam 

Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – E-Mail: erwin.
schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - E-Mail: 
josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26 - 
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22- 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent,  Tel. 07803/966 96 24 – 
E-Mail: michael.sester@kathvk.de 

Öffnungszeiten:  Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro 
geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Sonntag, 20.12.2020 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Schulz); Auferste-

hungskirche  
      
Donnerstag, 24.12.2020
(Heiligabend) 
14:30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel auf dem 

Platz vor der Auferstehungskirche – begrenzte 
TN-Zahl!

  (Schmid-Hornisch)  
15:45 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel auf dem 

Platz vor der Auferstehungskirche – begrenzte 
TN-Zahl!

  (Schmid-Hornisch)  
17:30 Uhr  Ökumenische Christvesper mit dem Offen-

burger Posaunenchor; auf dem Platz vor der 
Auferstehungskirche – begrenzte TN-Zahl! 
(Gemeindereferentin Feißel u. Pfr. Schmid-
Hornisch)  

      
Freitag, 25.12.2020
1. Weihnachtstag 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferste-

hungskirche  
      
Sonntag, 27.12.2020 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferste-

hungskirche  
      
Donnerstag, 31.12.2020 
Silvester 
17:00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst (Pfr. Schmid-

Hornisch); Auferstehungskirche  
      
Freitag, 01.01.2021 
18:00 Uhr  Herzliche Einladung zum musikalischen 

Gottesdienst zu Neujahr (Pfr. Kühlewein-Roloff) 
in der Ev. Stadtkirche Offenburg  

      
Sonntag, 03.01.2021 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferste-

hungskirche  
      
Mittwoch, 06.01.2021 
10:00 Uhr  Herzliche Einladung zum Gottesdienst (Pfar-

rerin Wellhöner) in der Ev. Stadtkirche Offen-
burg  

      
Sonntag, 10.01.2021 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Meiler-Taubmann); 

Auferstehungskirche  
      
Sonntag, 17.01.2021 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferste-

hungskirche; gleichzeitig Kindergottesdienst  
  
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche finden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter
www.auferstehung-og.de 
  
Gottesdienstangebote an Heiligabend 
Für den Heiligabend laden wir zu unterschiedlichen Gottes-
dienstangeboten ein. Um 14.30 Uhr und um 15.45 Uhr findet 
jeweils ein halbstündiger Familiengottesdienst mit kleinem 
Krippenspiel im Stehen vor der Auferstehungskirche statt. 
Für beide Gottesdienste ist die maximale Teilnehmerzahl 

jeweils auf 100 Personen festgelegt. Um 17.30 Uhr findet 
eine etwa halbstündige ökumenische Christvesper 
zusammen mit der Pfarrei Heilige Dreifaltigkeit statt. Die 
Christvesper findet ebenfalls im Stehen vor der Auferste-
hungskirche statt. Es spielen die Bläser des Offenburger 
Posaunenchors. Für die Christvesper ist die maximale Teil-
nehmerzahl auf 180 Personen festgelegt. Wir bitten um 
Verständnis dafür, dass unter der aktuellen Corona-Situation 
nicht mehr Gottesdienstbesucher zugelassen werden 
können. Bitte kommen Sie nicht früher als 30 Minuten vor 
Beginn der Gottesdienstfeier. Nach Erreichen der Höchst-
zahl der Teilnehmenden müssen wir den Zugang schließen. 
Wir bitten für diese Maßnahmen um Ihr Verständnis. Nur 
gemeinsam und verantwortungsbewusst können wir diese 
herausfordernden Zeiten gestalten. Für alle drei Gottes-
dienste ist keine Anmeldung erforderlich, eine Reservierung 
ist nicht möglich. Wir bitten darum, dass die Teilnehmenden 
an Heiligabend ihre Teilnahmeerklärung ausgefüllt mit zum 
Gottesdienst bringen, um diese dann dort, vor der Kirche, 
abzugeben. Nur so können Warteschlangen vermieden 
werden. Die Teilnahmeerklärung für den Heiligabend lag 
dem Gemeindebrief bei. Diese Erklärungen liegen jetzt auch 
zur Mitnahme im Vorraum der Kirche aus oder können auf 
der Homepage heruntergeladen werden. Neben den drei 
Präsenzgottesdiensten bieten wir auf unserer Homepage 
die Aufzeichnung der Christvesper zum Mitfeiern an, 
außerdem bieten wir an, dass Sie sich Gottesdienste in 
schriftlicher Form zuschicken lassen können. Dafür melden 
Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarrbüro. 
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 
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Kinder
krippen
feier

2 4 . 1 2 . 2 0 2 0 - 1 6 : 0 0 UHR

Obstmarkthalle Ortenberg
(Am Marktplatz)

Hinweis:

Bitte bringen Sie das ausgefüllte

Kontaktformular mit und

beachten Sie das aktuelle

Hygienekonzept

Kontaktnachverfolgung nach der Corona-Verordnung

Herzlich willkommen zur Kinderkrippenfeier

Nach § 2 der Verordnung des Kultusministeriums über Veranstltungen von Religions-

und weltanschaunsgemeinschaften sowie Veranstaltungen bei Todesfällen vom

15.10.2020 sind wir verpflichtet zur Auskunftserteilung folgende Daten abzufragen:

Name, Vorname des/der Teilnehmer*in: _________________________________

Telefonnummer oder Adresse: __________________________________________

Datum des Gottesdienstes: 24.12.2020

Ort des Gottesdienstes: Ortenberg Obstmarkthalle

Datenschutz-Hinweise zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß der Corona-
Verordnung für Gottesdienste finden Sie auf unserer Homepage www. kathvk.de
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Frohe Weihnachten

Allen unseren Kunden
ein herzliches
Dankeschön.

Die besten Wünsche
zum Weihnachtsfest
und viel Gesundheit

im neuen Jahr
Hans und Maria Herp

Neue Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 15.30 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Rothgasse 2 • 77799 Ortenberg
Tel. 0781 - 34174 • Mobil-Tel. 015142547788

www.brennerei-herp.de

Obstbaumschule & Hofladen
Allmendgrün 20
D-77799 Ortenberg
www.kiefer-obstwelt.de

Wir wünschen Ihnen ein
friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute
fürs neue Jahr 2021!

Ich wünsche meinen Patienten

frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Mein Team und ich freuen uns in
2021 Sie in Ortenberg und

Offenburg weiterhin zu behandeln.
In meiner Praxis für Naturheilkunde

bin ich zusätzlich zu meiner
Tätigkeit in Ortenberg jeden

Donnerstag anzutreffen.

Heilpraktiker-
Termine können Sie

gerne auch unter
0781/33115
vereinbaren.

Die besten
Wünsche

zum Weihnachtsfest
und Jahreswechsel
verbunden mit unserem Dank

für Ihr Vertrauen

Klaus
Umkehr

Versicherungsmakler
Fachwirt für

Finanzberatung (IHK)

Offenburger Straße 25
77799 Ortenberg

Telefon 0781/9485907
Fax 0781/9485908
www.umkehr.com

umkehr@kabelbw.de

Unkompliziert Qualitätsbewusst Leistungsstarku u

www.bauwerk-ortenau.de 77799 Ortenberg
Tel. 0781 93 99 59 59

Wir danken unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen und
wünschen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und
die besten Wünsche für 2021.

Obere Matt 21
77799 Ortenberg
Tel. 0781 32566

info@holzbau-kiefer.de
www.holzbau-kiefer.deK

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr !

All unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir:

Unseren werten Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches, neues Jahr.

77799 Ortenberg · Allmendgrün 18 · Tel. 0781 / 31417 · Fax 43972

SANITÄR • HEIZUNG • SOLAR • BLECH

★ ★ ★★
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Frohe Weihnachten
Frohe Weihnachten

an alle Kunden,
Gescha¨ftspartner

und Freunde

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern

und Freunden ein

frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches und gesundes neues Jahr.

Wir möchten uns an dieser Stelle für die gute

Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken.

Im Brand 15 • 77656 Offenburg-Zunsweier

Telefon 0781/9904172

Reparatur- und

Montageservice

Wir wünschen allen
Kunden ein schönes
Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Massagepraxis
Liane Scherer
Hauptstraße 7/9

77716 Haslach i.K.
0 78 32 – 6 03 98 15

I ANSCHRIFT I
Im Holderstock 2

77743 Neuried-Altenheim

I TELEFON I
07807 528

I EMAIL I
info@huegel-heitz.de

Unseren Kunden, Bekannten
und Freunden wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest
und viel Glück im neuen Jahr.

Fröhliche Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr

Bottenbach 30
77791 Berghaupten
Tel. 0 78 03/60 18 91

www.armbruster-brennereiservice.de.armbruster-brennereiservice.de.armbruster

• An- & Verkauf von Brennereien
• Brennerei Reparaturen • Brennerei Ersatzteile & Zubehör
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VERTRAUEN DURCH SERVICE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Technikzentrum Appenweier · Sanderstr. 21 · 77767 Appenweier
Technikbetrieb Lahr · Güterhallenstr. 5/2 · 77933 Lahr-Dinglingen
Technikbetrieb Sinzheim · Breite Weg 15 · 76547 Sinzheim
Technikbetrieb Steinach · Josef-Maier-Str. 7 · 77790 Steinach

NEUES JAHR!
UND EIN GESUNDES
FROHE WEIHNACHTEN
WIR WÜNSCHEN
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Frohe Weihnachten

DANKE...

Annette Masuch-Bayer
Dipl.-Ing. (FH) Architektin

St.-Sixtus-Str.5
77656 Offenburg
Tel. 0781 991872

Planen
Bauen
Gutachten

... für die angenehme
Zusammenarbeit im
vergangenen Jahr.

Frohe Weihnachten

für Sie und Ihre Familien
und für 2020 Mut, Zuversicht,
Glück und Gesundheit.
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Frohe Weihnachten

Frohe Weihnachten
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen

möchten wir allen Kunden, Geschäftspartnern und
Bekannten DANKE sagen.

Innungsmeisterbetrieb
Sattlerweg 6

77656 Offenburg-
Elgersweier

Telefon 07 81/5 53 67

Rottenecker GmbH Tel. 0781/31892
Weingartenstr. 121 Fax 0781/38177
77654 Offenburg

Nichts kann den Menschen mehr stärstärst keärkeär n,
als das Vertrartrart uen,das man ihm entgegenbringt.entgegenbringt.entgegenbr

Paul Claudel

FroheFroheFroheFroheFroheFrohe WeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachteWeihnachtenn undundundundundund diediediediediedie bestenbestenbestenbestenbestenbestenbestenbesten
WünscheWünscheWünscheWünscheWünscheWünscheWünscheWünscheWünsche zuzuzumm neuenneuenneuenneuenneuenneuen JahJahJahJahrr verbundverbundverbundverbundverbundverbundverbundverbundverbundverbundenenenverbundenverbundverbundenverbund
mitmitmitmit demdemdemdem DankDankDankDankDankDank fürfürfürfürfürfürfürfürDank fürDankDank fürDankDank fürDankDank fürDank IhrIhrIhrIhr Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!Vertrauen!

Frohe Weihnachten und ein
gutes, gesundes neues Jahr.

Danke an alle meine Kunden,
Freunde und Bekannte.

Ortenaustr. 25
77656 Offenburg
Tel. 0781/9901925

friseur

Auf der Oberen Au 5 · 7779 Ohlsbach · Tel. 07803-7639
info@schaupp-ohlsbach.de · www.schaupp-ohlsbach.de

Ein frohes Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr voller Freude
wünschtwünscht IhnenIhnen dasdas TeamTeam vonvon

✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩

✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩ ✩

✩
✩

✩
✩

✩
✩

✩
✩

✩

✩
✩

✩
✩

✩
✩

✩
✩

✩

Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen

allen ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Start ins Jahr 2021.

Frohe Weihnachten
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir allen

Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

• Außen- und Innenausbau
• Trockenbau • Altbausanierung
lnh. JOSEF SÄLINGER
Talweg 40, 77654 Zell-Weierbach
Tel. 0781/56015, Mobil 0170/34529 85

•
•
lnh.
Ta
Te

•
•
lnh.
Ta
Te
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Frohe Weihnachten

Wir wünschen friedvolle Weihnachten sowie
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.
Ihr ökologischer Handwerker. Schreinerei, Zimmerei & noch mehr…
77723 Gengenbach · Tel. 07803/926469 · www.suhm-bauen.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen

und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Wir haben vom 23.12. –
08.01.2021 Betriebsferien

Kehler Straße 29, 77743 Neuried
Tel. 0 78 07 / 20 58, mild-heizungsservice@t-online.de

Burdastraße 12
77746 Schutterwald
Tel.: (0781) 5 23 00
www.malerjunker.de

FroheWeihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Ein herzliches Dankeschön für die gute
Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen.

Seit über 20 Jahren

für Ihre Lieblinge im Einsatz.

Bahnhofstraße 14, Schutterwald
Tel. 07 81 / 9 90 37 37

www.tierarztpraxis-schutterwald.de

Tierarztpraxis
Dr.med.vet. Beate Kopf‐Löskow

Am 24.12 und zwischen den Jahren sind wir auch für Sie da.

Tel.: 0781/43212
Tal 14, 77770 Durbach
www.haargenau-durbach.de

Frohe Weihnachten!
DAS TEAM VON HAARGENAU WÜNSCHT

Gutscheine, Farb- und Stylingprodukte werden gerne von uns zu Ihnen
nach Hause geliefert!

Elgersweier Ohlsbach
Tel.0781/52373 Tel. 07803/9667760

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachtenund einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Frohe Weihnachten
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Mit den besten Weihnachtswünschen
verbinden wir unseren Dank

für die angenehme Zusammenarbeit
und wünschen

für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Erfolg.

Greminger
Stuckateur- & Malerbetrieb
Thomas Greminger Stuckateurmeister

Am Kuhläger 4
77791 Berghaupten
tel 07803 9667979
fax 078039667989

77652 Offenburg
Im unteren Angel 31
Tel. 07 81/968 68 50-0
Fax 0781/9686850-20
www.hils-gmbh.de

Wir möchten allen unseren
Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten

Danke sagen
für die gute und problemlose Zusammenarbeit

in dieser schweren Corona-Zeit.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes, gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Hilfix
Zweirad-Service
Hol- / Bringdienst
Adolf Bischoff
77654 OG-Rammersweier
Weinstraße 185 / Ecke Fuchshaldeweg
Tel.: 0781/3 30 01
Handy: 0171 6 21 93 00

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie
„Frohe Weihnachten“

und alles Gute im neuen Jahr

OG-Albersbösch, Kolpingstraße 1, Tel. 07 81 / 6 60 37

Unseren Kunden wünschen
wir ein frohes Weihnachtsfest
und gute Fahrt im
neuen Jahr.

✩

✶

✶

✩
✶

✩

✩ ✶
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Frohe Weihnachten

FRISEUR.

PA
TR
IC HUBER

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

AmWolfsbrunnenWolfsbrunnen 11
77656 OG-Zunsweier
Tel. 0781/53400

Stark KFZ Technik GmbH
Albert-Einstein-Straße 10

OG-Zunsweier
Telefon 0781/55299

RENOMA
renovieren & malen GmbH

Malerwerkstatt
Telefon 0781 / 9488232

Frohe Weihnachten und alles Gute zum neuen Jahr
wünscht Ihnen Ihre Malerwerkstatt RENOMA.



31

Frohe Weihnachten

2021!

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Geschäftspartner

besinnlicheWeihnachten
und ein „sauberes“ 2021!

BühlerfBühlerfeldseldstrtraßeaße 2020 ·· 7765277652 OOffffenburenburenburg
TeTel.l. 0707 8181 // 99 2626 7878 1111

Binzburgstraße 24 Telefon 0 78 08 / 91 08 92
77749 Hohberg-Hofweier Fax 0 78 08 / 91 08 93
www.hogenmueller.com eMail info@hogenmueller.com

Wir bedanken uns bei unseren Kunden

und Geschäftspartnern für die gute

Zusammenarbeit und wünschen Ihnen frohe

Weihnachten und alles Gute für 2021!

Schreinerei-Fachbetrieb
und Bestat tungshaus

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Inhaber: Patrik End

Das City Auto Service-Team
wünscht allen ein frohes Fest
und gute Fahrt im neuen
Jahr!

2020

Cucina Italiana
Geroldsecker Str. 16
77656 OG-Zunsweier
Tel.: 07 81/5 98 66

www.ristorante-datina.de

UnserenGästen und
Freunden wünschen wir
froheWeihnachten,
ein gutes
und gesundes 2021.
Unser Liefer- und Abholservice über die Feiertage

26.12. 11–13.30 Uhr / 17–22 Uhr
Silvester 17–20 Uhr
Neujahr 17–22 Uhr
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Frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue
Jahr. Für die gute Zusammenarbeit
und Ihr Vertrauen möchten wir
allen Kunden, Geschäftspartnern
und Bekannten DANKE sagen.

Elektrotechnikmeister Sebastian Kiefer

FRÖHLICHE
WEIHNACHTEN

www.elektroservice-kiefer.de – Hauptstr. 47a – 77799 Ortenberg

Willstätt-SandWillstätt-Sand ·· info@holzbau-bau.deinfo@holzbau-bau.de

Wir danken für das im vergangenen Jahr entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen unserer Kundschaft,

Freunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

2021

FroheWeihnachten!
Wir wünschen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Jahr 2021.

Pension Doris
Familie Flach

Johann-Peter-Hebel-Str. 4a
77797 Ohlsbach
Tel. 0049 (0)78 03 / 43 82
Fax 0049 (0)78 03 / 4 03 51
info@pension-doris.de
www.pension-doris.de

Esther Busch Heilpraktikerin

Naturheilpraxis Esther Busch
Tel. 07 81/9 70 33 79 | Kehler Straße 42 | 77652 Offenburg-Bühl

Wir wünschen unseren Patienten, Freunden und
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 2021.
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Frohe Weihnachten

Inhaber: Raimund Wörter Elektromeister
Weingartenstraße 49 · 77654 Offenburg

Tel. 0781/33925 · Fax 0781/32507
E-Mail: info@elektro-kalt.de

Homepage www.elektro-kalt.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen

und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Wir wünschen

frohe
Weihnachten

Brachfeldstr. 14 Ecke Weingartenstr.
77654 Offenburg · Tel. 0781/41876

und ein
gutes neues Jahr,
verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene Vertrauen.

S. VETTER

LACKIERUNGEN | KAROSSERIEBAU | UNFALLINSTANDSETZUNG

www.karosserie-lack-vetter.de
Daimlerstraße 5 • 77656 Offenburg-Zunsweier

Tel: 0781 55585 • Fax: 0781 59704

REPARATUR
ALLER MARKEN!

Unserer verehrten Kundschaft
ein Dankeschön für Ihre Treue!

Wir wünschen Ihnen alles
Gute für das Neue Jahr!

TaTalslstrtraßeaße 47a47a ·· 7779177791 BerBerghaupghauptetenn
TeTelelefofonn (07803)5845(07803)5845

wwwwww.benz-zi.benz-zimmermmerei.deei.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

ZimZimmereimerei

HolzHolz istist unsereunsere LeidenschaftLeidenschaft

merei

garten- und landschaftsbau

77797 Ohlsbach
Telefon 07803 / 980050

Wir danken für das Vertrauen
im zu Ende gehenden Jahr und wünschen

ein frohes Fest
und ein erfolgreiches neues Jahr

✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩

✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩✩
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✩
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✩
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✩
✩
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✩
✩
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Frohe Weihnachten
für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen
möchten wir allen Kunden, Geschäftspartnern

und Bekannten DANKE sagen.

Talweg 51
77654 Offenburg-Zell-Weierbach

Tel. 0781/31949
Fax 0781/39510
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Allen ein frohes Weihnachtsfest und für 2021 alles Gute!
Wir bieten den gewohnten Abholservice an: Schnitzel oder Cordon
bleu mit Beilagen (Kartoffelsalat/Pommes frites/ Bratkartoffeln/

Kroketten) an von 17h bis 19h - auch am ersten und
zweiten Weihnachtsfeiertag.

Michael Conrad

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr.

Autoservice Eckstein
Pappelweg 14 · 77656 OG-Uffhofen · Tel. 07 81 / 5 66 85

Wir machen, dass es fährt.

Herzlichen Dank für
Ihr Vertrauen in uns.
FFestliche, helle

Weihnachtstage, einen
guten Jahreswechsel und
viel Glück für 2021 wünscht
Ihnen das gesamte Team.

T 0781 - 96 75 75 75
www.infinitas-bestattungen.de

Frohe Weihnachten  
und einen guten  

Rutsch ins Jahr 2021

Wir wünschen allen Mitgliedern ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes erfolgreiches neues Jahr.

Tel. 07835/6347200 u. Info 07803/922423 u . 2013

Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer-
Verein Gengenbach-Zell
Haus & Grund Gengenbach-Zell e.V.
Geschäftsstelle Mitteldorfstr. 18. 77781 Biberach

Werden
auch Sie
bei uns

Mitglied!
®

Polsterei W. Ehret
www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1
77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon 07808/7589 · Mobil 0152/28739232
Fax 07808/416493 · E-Mail: w.ehret@online.de

Posterarbeiten aller Art - Stilmöbel, Stühle,
Eckbänke, Motoradsitzbänke, u.v.m.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und wünschen
schöne Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2021 wünscht:

Heike Ruf
Praxis für Physiotherapie

Ortenaustraße 19 ∙ 77656 Offenburg
Telefon 0781/9902206
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Crossmedia-Praktikant (m /w /d)

Wir suchen Sie!
reiff medien versteht sich als Multimedia-Unternehmen für den regionalen Markt in der Ortenau.

Mit seinen Units Print, Funk, Online, Telekommunikation, Druck und Zustellung bietet reiff medien eine umfassende, synergetische
Kommunikationsplattform für unterschiedliche Zielgruppen und die regionale Wirtschaft. Das Offenburger Medienunternehmen reiff blickt auf eine
über 200-jährige Tradition zurück und beschäftigt heute rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag, Redaktion und Außendienst sowie rund 750 Zusteller.

Die Nachrichten-Redaktion GmbH Mittelbadische Presse ist zuständig für die Seiten Politik,Wirtschaft, Kinder, Ortenau der Mittelbadischen Presse
und das Nachrichtenportal Baden Online mit seinen Social-Media-Kanälen.

Zur Verstärkung unseres Teams besetzen wir folgende Position:

Zur Verstärkung des Teams der Crossmedia-Redaktion
suchen wir ab dem 1.2.2021 oder später für drei
Monate einen Crossmedia-Praktikanten (m /w /d).

Für eingeschriebene Studenten kann das Praktikum im
Rahmen eines Praxissemesters auch auf sechs Monate
verlängert werden.

Ihr Aufgabengebiet:

Das Aufgabengebiet umfasst die Unterstützung bei der
Betreuung der Internetpräsenz www.bo.de, des Social-
Media-Auftritts und der crossmedialen Redaktionsarbeit.

Wir bieten Ihnen:
¡ Einblicke in die crossmediale Zusammenarbeit
von Print, Hörfunk, Online undWeb.TV

¡ Einführung in die Auswahl der Themen des Tages,
Bildauswahl und -bearbeitung, onlinegerechtes
Aufarbeiten der Artikel, Texten eigener Meldungen

¡ Integration in das redaktionelle Team mit dem Ziel,
selbstständig Teile derWebpräsenz der
Mittelbadischen Presse zu betreuen

¡ ein nettes, junges Team
¡ das Praktikum wird angemessen vergütet

Ihre Qualifikation:
¡ gute Rechtschreibung und Grammatik
¡ schnelle Auffassungsgabe und selbstständiges
Arbeiten

¡ offenes, aufgeschlossenes Auftreten
¡ Erfahrung im Umgang mit PC,Web und
Social Media

¡ ideal: Erfahrung im Schreiben und Redigieren
von Texten

¡ ideal: Kenntnisse in Bildbearbeitung und
Videoschnitt

Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Dann bewerben Sie sich bei uns
über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/stellenangebote/

Für nähere Auskünfte können Sie sich
gerne an Frau Luisa Kövári wenden.
Kontakt: 0781 /504 -6501

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit

Wählen Sie eins von fünf möglichen Patenprojekten aus und erteilen Sie uns ein
Lastschriftmandat für Ihre regelmäßige Spende. Mit Ihrer Unterstützung sorgen
wir für langfristige Verbesserungen für Menschen in Not.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

ZimmereiJahre

Wir suchen UNTERSTÜTZUNG
Zimmerer (m/w/d)

Zimmerermeister (m/w/d)
(übertarifliche Bezahlung)

Du hast Spaß an Deinem Beruf und Lust auf Arbeit in einem jungen
motivierten Team? Dann freuen wir uns drauf DICH kennenzulernen.

Talstraße 47a • 77791 Berghaupten • Tel.: 07803 5845
info@benz-zimmerei.de • www.benz-zimmerei.de

Frohe
Weihnachten

und ein

Stellenmarkt
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Spende Fürsorge mit deinem
Beitrag zum Corona-Nothilfefonds.

DRK-Spendenkonto IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 BIC: BFSWDE33XXX

#füreinander

www.drk.de
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Haus oder Bauplatz mit Weitsicht,
naturnah an Grünflächen oder am Waldrand gelegen zu kaufen

gesucht. Zahle schöne Prämie bei Vermittlung.
E-Mail: juergen@traumgaerten.net, Tel. 0171/6928628

Kaufe Gartengrundstück oder Wiese
auch mit Obstbaumbestand oder Reben, gerne am Waldrand gelegen.

E-Mail: juergen@traumgaerten.net Tel. 0171/6928628

Wir suchen eine 1 – 4-Zi.-Wohnung oder ein Haus,
darf auch renovierungsbedürftig sein. Gerne alles anbieten

unter 0 78 21 / 54 46 70. Vielen Dank und frohe Weihnachten.

Junge Familie sucht dringend Haus oder Grundstück zum Kauf.
Für den Tipp, der uns zu unserem neuen Zuhause führt,
bezahlen wir 500 € Belohnung: Telefon 01 57 / 77 89 66 20

Kennt jemand diesen Kater?
Hält sich im Freudental auf,
ist getigert und nicht kastriert.

Telefon: 0176/30149798

Privat
Anzeigen

Für BAUFAMILIEN aus unserer
REGION suchen wir

BAUGRUNDSTÜCKE
JEGLICHER ART!
(Auch Abrissgrundstücke & Bauerwartungsland)

Wir begutachten kostenlos und unverbindlich angebotene Grund-
stücke und garantieren eine seriöse und schnelle Kaufabwicklung.
Wir freuen uns über alle Angebote. Schicken Sie uns eine Mail
unter endingen@massa-haus.de oder melden Sie sich telefonisch
in unserem Musterhaus unter 07642/9206377

› SIE MÖCHTEN SELBST BAUEN?
Dann besuchen Sie uns direkt im: massa Musterhaus,
Königschaffhauser Str. 44, 79469 Endingen a.K. oder vereinbaren
Sie einfach telefonisch einen persönlichen Gesprächstermin.

Als Ausbauhaus Marktführer bieten wir unseren Baufamilien
ein unschlagbares Preis-/Leistungsverhältnis, individuelle
Gestaltungsmöglichkeiten, nachhaltige zertifi zierte Bauweise
und die Möglichkeit, durch individuell abgestimmte
Eigenleistung viel Geld zu sparen.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr massahaus Team Endingen.

Immobilien

Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester:

24.12. (hl. Abend) 11:00 - 20:00 Uhr

1. u. 2. Weihnachtsfeiertag 11:00 - 20:00 Uhr

Silvester 11:00 - 20:00 Uhr
1. Januar 2021 12:00 – 20:00

Gänsebraten und Sauerbraten mit Beilagen

Lieferservice 17 – 20 Uhr, Abholservice 11 – 20 Uhr

Gasthaus "Krone" Ohlsbach

Wir wünschen allen Gästen fröhliche Weihnachten und ein gutes
Neues Jahr 2021. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Fam. Al Simko, Tel.: 07803/502944 oder 0176/28343230

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch – sehr preiswert.

(gewerblich) 0157 92347020

Gastronomie

Unterricht &Kurse
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Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern
in unseren Kinderdorffamilien Hoff-
nung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01,
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,- € 6 Wochen digital lesen für nur 6,- €

Das besondere Geschenk
Machen Sie sich selbst oder einem
anderen eine Freude!

Datum/Unterschrift:
✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich der
Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555.

Ja, ich bestelle das Weihnachts-Angebot

Lieferstart
Start wählbar zwischen dem 2.12.2020 und dem 13.1.2021. Die Lieferung endet automatisch.

Das Angebot gilt im Verbreitungsgebiet der Mittelbadischen Presse für Haushalte, die in den letzten 6 Monaten kein Abonnement bezogen haben. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Mit dem E-Paper haben Sie Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben.

Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter www.mittelbadische.de/weihnachten2020
Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Ihre Anschrift:

PLZ /Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

PLZ/Ort

Vorname/Name

Straße/Nr.

Telefon

E-Mail

Anschrift des Beschenkten: (Nur bei einem Geschenkabo)

Einsendeschluss 8.1.2021 | Solange Vorrat reicht.
Preise Stand 1.1.2020, Änderungen vorbehalten.

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!

mittelbadische.de/weihnachten2020 0781/504 -5555 leserservice@reiff.de Bestellcoupon ausfüllen und zusenden

Mittelbadische Presse | WBZ Media GmbH | Leserservice | Marlener Straße 9 | 77656 Offenburg

für mich selbst oder zum Verschenken 6 Wochen gedruckt lesen für nur 12,-€ 6 Wochen digital lesen für nur 6,-€

DM
-A
A
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Industriestraße 7
77656 Offenburg-Elgersweier

Tel. 07 81 / 5 39 93

www.fensterbau-bross.de

● FensterFenster ● TürTürenen

● MarkisenMarkisen ● RolllädenRollläden

● PlexiglasplattenPlexiglasplatten

BesuchenBesuchen SieSie
unsereunsere Ausstellung!Ausstellung!

Wir wünschen allen
frohe Weihnachtenfrohe

Nasse Wände?
c l lz

-
ungs ec n a

t t

8 - 91463-0 oder 0781 - 1319527

?
Nasse Wände?
Schimmelpilz?

Das gesamte ISOTEC-Team dankt all denen, die uns in der
Vergangenheit Ihr Vertrauen schenkten und freut sich auf all
jene, welche die Zukunft mit uns gemeinsam gestalten.

ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungstechnik Joachim Hug
Tel. 07808-91463-0 • www.isotec.de/hug

ungs ec n a
t tWir wünschen Frohe Weihnachten, besinnliche Stunden im

Kreise Ihrer Lieben und einen guten Start im nächsten Jahr.

Nasse Wände?
Schimmelpilz?

„Zu wissen, dass Veränderung möglich ist, und der
Wunsch, Veränderungen vorzunehmen,
dies sind zwei große erste Schritte.“ Virginia Satir

Christbaumverkauf für Kurzentschlossene
Fr. 17 – 20 Uhr, Sa. 16 – 21 Uhr, So. 10 – 12 Uhr

Weingut Kiefer, Hubergässle 2

Weihnachtsbäume
in verschiedenen Sorten und Größen aus
eigenem Anbau – frisch geschlagen –
Verkauf Fr. 18. u. Sa. 19.12.2020
jeweils ab 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr in Zunsweier,
Altwasser 1 (am Möschle-See) Telefon 0 78 35 / 4 18

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Die besten Wünsche
zum Weihnachtsfest
sowie viel Glück

und Erfolg im neuen Jahr.

BLUMENKühnis
Hauptstraße 29 · Ohlsbach

Tel. 0 78 03/47 46

Allen unseren Kunden ein herzliches Dankeschön.

Wir sind bis Weihnachten weiterhin für Sie da!
Bestellen Sie telefonisch oder per Whatsapp unter Telefon
07803/4746 oder mobil 0170/7361023 oder per E-Mail
unter uli.baars1@web.de.

Wir bieten Ihnen Lieferservice oder Abholung nach
Vereinbarung an!

Ihr Team vom Blumen Kühnis

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Landgasthaus

…die Badische Küche
Gerichte täglich ab 11.30 Uhr

zum Mitnehmen!

Heilig Abend bis 14 Uhr
1. + 2. Weihnachtsfeiertag bis 15 Uhr

Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg
0781/36711

www.krone-ortenberg.de

W
ild
!

Gans

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen und Ihrer Familie das gesamte Team des ANB REIFF Verlags.

Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit und die Treue unserer Leserinnen und
Leser, und wünschen Ihnen allen ein gutes neues Jahr voller Gesundheit, Glück und Zuversicht.
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Pr ämierte Weine
Weinpräsente

Pr ämierte Weine
Weinpräsente

Verkaufsstelle für

NEUERÖFFNUNG

in ORTENBERG:

FR. 17 – 20 UHR, SA. 16 – 21 UHR, SO. 10 – 12 UHR
HUBERGÄSSLE 2, 77799 ORTENBERG

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Kostengünstige
Kleinanzeigen

für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de


